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VORSITZENDER: Das Gericht hat eine Entscheidung getroffen, bezueglich 
des weiteren Verfahrens, und zwar bezueglich der angeklagten Organisationen 
und die Antraege von Mitgliedern, soweit sie gehoert werden sollen. Ich 
werde diese Entscheidung nicht verlesen, aber sie wird in Informations- 
zimmer der Anwaelte abgeschlagen werden und wird auch Ihnen und der Anklage- 
vertretung mitgeteilt werden, 

Dr. Jahrreis, haben Sie Thr Kreuzverhoer beendet? 

DR. JAHRREIS: Jawohl. 

VORSITZENDER: Wuenscht ein anderer Verteidiger den Zeugen zu verhoeren? 

DR. KAUFFLANN: (Verteidiger fuer Xaltenbrumer) 

Herr Zeuge, haben Sie eine Erinnerung daran, wann der Angeklagte Kalten- 

brunner erstmals in der Oeffentlichkeit bekannt geworden ist? 

Ich habe keine Kenntnis davon, dass Kaltenbrunner in der Oeffentlichkeit 

besonders hervorgetroten ist, Ich habe von dem Namen Kaltenbrunner zum 

ersten liale gehoert, als er als ilachfolger von General Canaris in Er- 
scheinung getreten iste 

Haben Sie eine Erinnerung daran, dass or in Jamar 1943 zum Chef dos 

Reichssicherheitshauptamtes ornannt worden ist? 

Ich mag davon gehoert haben, aber eine bestimmte Erinnerung daran habe ich 

nicht, 

Kaltenbrunner traegt vor, dass er in April 1915 bostrebt gewesen sci, 

das Land Oesterreich von den weiteren Kriogshandlungen nach i'ocglichkeit 

zu verschonen, Haben Sio daran $iolloicht oine Erinnerung? 

Ich habe nur gehoort, dass Herr Kaltenbrumner zu den Persoenlichkeiten 

zachlte, die auf ein unabhacngigos Oesterreich hinarbeiteten, aber 6 

ecnauc definitive Kenntnis von dioser Sachlage habe ich nicht. 

Kaltenbrunner traogt weiter vor, cr habe aufgrund ciner Vereinbarung 

mit dem Genfer Roten Krcuz dahingehend gewirkt, dass Zivilinternicrte 

durch dio Front in ihre Heimat golasson werden sollten, Diesen Wunsch 
an ihre Dienststelle - nicht an Sio porsoonlieh gerichtet = man mocchte 
fucr dio Front cine Luecke schaffen, damit diese Zivilintornicrton nach 


Hause kommen koennton, Haben Sio daran vielleicht cine Erinnerung? 





Dicsor Antrag mag tatsaochlich gestellt worden sein. Zu meiner porsocn- 
lichen Kenntnis ist or nicht gokommen, weil ich ausserordentlich vici 
von ncinor Dicnststollo abwosond var, 
Haben Sic cine Erinncrung daran Horr Zougo, wann orstmals in Deutschland 
dic Konzcntrationslagor orrichtot worden sind? 
Jawohl, im Jahre 1933. Mir sind drei Konzentrationslager in Erinnerung, 
deren Einrichtung was Zeitpunkt botrifft, nir nicht nohr genau bekannt ist. 
Oranienburg, an don ich oofters vorbcigcfahron und darucber goflogon binj 
Dachau, das in Zeitungen ausserordentlich lcbhaft besprochen worden war 
und Joimar-Nora, Weimar cin Konzentrationslager uobor das ich auch boi 
meinen Dionstflucgon sehr hacufig darucber gekommen bin. “citere Konzen- 
trationslager sind mir nicht in Erinnerung, Ich darf viclleicht hier an- 
fucgon, dass ich mich grundsactzlich von Gcrucchtcn, die ja in dcrartiger 
kriscnhafter Zeit ausserordentlich auftreton, fcrngchalton habe, um meiner 
ausserordentlich belasteten Aufgabe gerecht werden zu koonncn, 
Pozuoglich der Hacftlinge in den Konzentrationsla;corn. Hatten Sic da cine 
bestimmte Vorstollung darucber, wer in dicse Konzentrationslager gebracht 
werden solltc? 
Ich hatte cine Vorstellung darucber gehocrt, von welcher Scito woiss ich 
nicht, dio mir cinlouchtotc, dass dio Revolution des Nationalsozialismus 
versucht wurdo, auf unblutigo Heise zustande zu bringen, dic politisch 

Lon Kreise unter Sicherheit solange zu stellen, bis dic 
Fundamenticrung des nouen Staatos dio genucgende Sicherheit gogeben hat, 
sic wieder dum oeffentlichen Leben zuzufuchren, Das ist meine Kenntnis 
von diesen Verhacltnissen und daraus schliessc ich, um Ihre Frage zu 
beantworten, dass cs sich hauptsacchlich um Persoenlichkeiten gehandelt 
haben muss, die der nationalsozialistischen Ideemrelt feindlich gegenucber 
gestanden haben. 
Haben Sio cinmal darucber nachgedacht, wic nach Ihror Auffassung dio Bo- 


handlung in den Konzentrationslagern war. Was hatten Sio fucr cine Vor- 


stollung ucbor dio Behandlung dor Hacftlinge in den Konzentrationslagern. 


H 


Es wird viclloicht cin Unterschiod sein, ob Sio nun die orsten Jahre oder 
die spacteren Jahre im Auge haben? 
Ucber die Bchandlungsmethoden in den Konzentrationslagern habe ich 6 


Kenntnis. In don ersten Jahren, in denen ich noch in Doutschland arbcitcte, 
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hoerte man geruechtstreisc, dass cine normale Behandlung cingetreton vaoro, 
In don spacteren Jahren war ich in Ausland, das hoisst auf Kriogsschau- 
plactzon ausscrhalb Deutschlands, und so abgosotzt, dass ich ucbcrhaupt 
koine Kenntnis von diesen Vorgaengon hatte und genommen habce 
Es ist also richtig, wenn ich annchnc, dass Sic von don tatsacchlich 
vorgokomnoncn Grausamkciten keine possitive Kenntnis gchabt haben? 
Ich habe keine possitive Kenntnis gchabt, sclbst zu dom Zoitpunkt, 
wo ich in Macrz 1945 als Oberbufchlshaber Get cingosc zt worden bin, 
waren mir die Vorgaongo in den Konzontrationslagorn vollkommen frond, 
Ich fuchre os auf zwei Gruonde zuruock, Linnal auf das Porsocnliche, 

s ich vorhin zum Ausdruck brachte, dass ich mich nur grundsactzlich 

en Ancologoenhciton knormerte, die an sich gonuczond um- 

fangroich waren und zweitens, dass sich im Staat cin Polizcistab horaus- 
gobildot hattc, dor sich in einer hormotischon cise gogonucbor dor Um- 
welt abgeschlossen und abzuschliesson vorstandon ha 
labon Sie Anhaltspunkte dafuer, dass in Ihren Offiziorkrcison cine 


rocssoro Konntnis - als dio, 


Sic eben fucr Ihre Person geschildert 
haben = bostandon hactic? 

Ich habe oin sohr enges Vorhaoltnis mit meinen Offizicren gchabt und 
ich glaube nicht, sine groossere Anzahl von Offizieren vorhanden 
zowesen soin kann, dic mehr davon mssten, Ueber cinzolnc Porsocnlich- 
koiten kann ich natucrlich keinon Lufschluss gebcne 

War Ihncn bekannt, dass Hitlor ontschlosson war, das jucdische Volk 
auch psysisch cuszurobton? 

Ist mir vollkommen unbekannt, 

tabon Sie nicht oofter Gelegonheit gehabt, mit Hitler ucber weltan- 


schauliche Fragen zu sprechan? 


ionn ich im Hauptquarticr war, wurden in dienstlichen Tcil nur mili- 


tacrische und solche Fragen behandelt, die meinen Kriozsschauplatz 

betrafen. Jenn ich zum Essen geboten war, wurden im allgemeinen histori- 

scho ader allgemein interessante Themen bchandclt, aber akute politische 
wohtanschaulicho Fragen waren ueberhaupt kein Diskussions- 
ich mich porsoonlich keines cinzigen liomentos entsinnen kann, 


Hitler auf mich oder wahrscheinlich auch auf dic anderen 
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Goneraolo in irgondoinor Weise cingowirkt hat, sich zum aktiven 
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Nationalsozialismus zu bckonnon, 
Haben Sie an die Persoenlichkoit Hitler's geglaubt, etwa in dom Simno, 


dass Hitler entschlossen sei, das deutsche Volk in cine bossorc Zukunft 


: fuchren, unter Beachtung der Freiheit dos Menschen und untor Bo- 


achtung der menschlichen wuerde? Tolches war Thre Auffassung darucbcr? 
Ich habe auf Grund dor مه‎ 
VORSITZENDER: (unterbrechend) Dr, Kauffmann, was ist dic Erhoblichkcit 
dor ileinung des Zeugen ucbor diesen Gegenstand? “as fuer eine Erhcblichkoit 
kann cs fuor irgendeine Phase dos Tatbostandos gegen den Angeklagten Kalton- 
brunner habon? Das Gericht ist der Meinung, dass dioso Art von Fragen, die 
Zeit dos Gerichtes vergeuden, 
DR, KUSS "NN: 
' Ist os richtig, dass im absoluten Fuchrerstaat, dor in Deutschland bo- 
stand, oin .idorspruch gegen cinon hocchsten Befchl unmooglich war? 
In dieser Form will ich diese Frage nicht vornoincn, Lon konnte gegen 
eine Auffassung, scine cigene Auffassung absolut vertreten, “enn abor 
diese cigenc Auffassung dann durch den Entscheid hinfacllig geworden 
var, dann wurde dor absolute Gohorsam gefordert, dessen Vollzug unter 
Unstaenden durch das Strafgesetz verlangt wurde oder sichergestellt 
wurde, Lino Auflchminc gegen diesen Bofchl oder gegen oincn Bofchl, ist 
nach unserer Kenntnis der Porsoonlichkoit und dos Vorhaltons von Adolf 
Hitler ausgeschlossen gewesen bezws haotto zu nichts gofuohri, 
‘Juerde derjenige, dor cinen "iderspruch gegen einen endgucltig go- 
fassten Bofehl durchzusetzen vorsuchto nicht damit rechnen nuosson, 
dass er sein Leben riskiortc? 
In den letzten Jahren mit ciner absoluten Gewissheit, 
Hiolten Sie den Krieg in irgendeinen Zeitpunkt und gogcbononfalls 
wann fuer nicht mehr zu 7 
In Jahre 1943 musste man mit dor Mooglichkeit rechnen, dass cin Siog- 
Friode nicht mohr zu crreichen war, Ich betone ausdruccklich, mit der 
looglichkoit rechnen, weil boi Beachtung verschiedener organisatorischer 
odor operativer liassnahnen sich das Blatt noch haette wenden lassen koenn: 
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Haben Sic diese Frage cinmal an hocherer Stelle besprochen? Die Be- 
danken, dio Sic viellcicht hatten gegen dio “citcrfuchrung des Krieges? 
Ich habe in verschicdenen iijononton, wo ich ueber meinen Kriogsschau- 
platz gesprochon habe, auf gewisse Bchwicrigkcitcn hingowioscn, die don 
Aussang dos Gesamtxricges becinflussen koonnton, Ich fuchlto nich abcr, 
als Exponent cines Kriegsschauplatzos keincswogs berechtigt und in der 
Lago ucber das gesante Verhacltnis dor Produktion, dic Verhaeltnisse 
dor Organisation dos licnschoneReservoir usw, von meinen kleinen Stand- 
punkt aus, ucberhaupt nicht ucborschen konnte, Und ich habe, wic schon 
vorhin gesagt, os abgelehnt, mich als Dillotant zu einer Sache zu 
acussorn, dio unter Unstaondon in dor Ausscmelt als proklanatisch ange- 
non, weil sio mit dem Namen Feldmarschall 
unterfertigt ware 
enn ich Sic recht verstche ۰٠۰٠ 
VORSITZENDER: (untorbrochend) Dr, Kauffmann, wollen Sic bitte den Gc- 
fuor Erheblichkcit dic letzten 2 odor 3 Fragen fuer 
enbrunner haben? 
FHANN: Auch fuer Kaltenbrunner trifft es zu, dass or cinom 
Befchl, wie or sagt, nicht widerstehen konnte, os soi dem, dass er ge- 
toctot worden wacree 
VORSITZENDER: Das war nicht dio Frage, auf die ich mich bezog, Sie 
gefragt, ob zu irgendeiner Zeit wechrend des Krieges cr 
og verloren Ware i iat d mit Kaltenbrunner zu tun? 
wirft ichroron óngcklazton vor, sic haotton 
trotz Konntnis dor Aussichtslosizkeit dos Krieges weitergekacmpft und 
verlacngert. Das ist das Problem, das ich jetzt mit meiner letzten 
abschlicsson wollte, 
RSITZENDER: Ich weiss nicht, cb das besonders gegen Kaltonbrunnor 
wurde, aber wenn cs Ihre letzte Frage ist, koonnon Sic sic stellen, 
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Sio recht verstehe Herr Zeuge, wollen Sic zum Ausdruck bringen, 
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(Fortsetzung des Kreuzverhoers durch ur.Justice Jackson) 


WR. JUSTICE JACKSON: Sie verstehen, Herr Zeuge, was in Ihrer Aussage 
hier ueber die Sefinitión des Oberkommandos und Generalstabs, sowie ueber 
diese Definition in der Anklage enthalten ist, dass Sie euch als Mitglied 
dieser Gruppe verantwortlich sind; verstaan Sie das? 

A: Ich verstehe, 

F; Und dass Sie hier aussagen, im Grunde genommen, als einer der Ange- 
klasgten? 

Ich verstehe. 

Sie sprachen ueber die inrichtung in Deutschland eines Polizei- 
Startes curch die nationalsozialistische Partei, und ich moechte Sie nun 
fragen, ob es nicht eine Tatsache ist, dass der Polizei-Staat sich auf 2 
Sinrichtungen hauptsaechlich stuetzte: 
1) Die Geheime ®taetspolizei und 2) die Konzentraticnslager? 

A: Die Abstuetzung auf die Polizei ist fuer mich eine gegebene Tatsache. 
Das Konzentrationslager ist letzten 2:608 Mittel zum Zweck fuer meine Begriffe, 

F: Und sowohl die Geheime Stastspolizei, als auch cie Konzentrations- 
lager wurden von Hermann Goering eingerichtet. Ist cas nicht eine Tatsache, 
Cle Ihnen bekannt ist? 

A: Die Geheime Staetspolizei wurde von Hermann Goering eingerichtet, 

Ob sie in cer Form von Himmler wer - - 

F: Beantworten Sie meine Frage. Ihre Vortraege koennen dann fuer ihren 
eigenen Verteidiger vorbchalten werden, Beantworten Sie meine Frage: War 
das Konzentrationslager auch von Goering eingerichtet worden? 

A: Ich weiss es nicht, 

F: Sie wissen darueber nichts, 

Waren Sie einverstanden mit dem Polizeistaat? 

A! Ich habe es fuer deutsche Begriffe als fuer anormal gehalten, dass 
sich ein Staat im Staat gebildet hat und dementsprechend gewisse Sachen vor 
cer Oeffentlichkeit verschloss, 

Fi Haben Sie jemals etwas unternomuen, koennen Sie irgend etwas anfuehren, 
das Sie im oeifentlichen Deben unternomien haben, um diese anormale Lage zu 


verhindern? 
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Ai Ich habe nichts in Erinnerung, ausser das ich in Gespraechen mit 
meinen Vorgesetzten vielleicht darueber mal gesprochen habe. Ich betone 
aber eusáruecklich, dass ich mich auf mein Ressort unà auf meine Aufgebe 
im allgemeinen bezogen habe. 

F: Ja. Nun wollen Sie, dass das Gericht glaubt, dass Sie niemale wussten, 
Gass es einen Hetzfeldzug in diesem Staate gab, um die Jrden in Daut---lend 
zu verfolgen? Wollen Sie, cass Ihre Ausaage so verstanden wird? 

A: Von einer Judenverfolsunz an sich habe ich keine Kenntnis ge- 


habt. 


F: Sie wussten das nicht. Ist os nicht eine Tatsache, dass juecische 


Offiziere von Ihrer Armee ausgeschlossen wurden, von Ihren Kommando ausge- 


schlossen wurden? 

A: Juecische Offiziere sind nicht vorhanden gewesen. 

F: Sie waren nicht vorhanden. Ist es nicht eine Tatsache, dass gewisse 
Offüziere Ihrer Armes, gewisse Offiziere der Luftwaffe, Schritte unternon en 
haben, un sich selbst au Ariern zu mechen, um der Anordnung Gosring's zu 
entkommen? 

Davon habe ich geruschtweise gehoert, 
Ja. Und die Ariermachung bestand Garin, dass der Vater, der juecischer 
vercaschtig wer, nachwies, dass Ger nominslle Vater nicht der 
wirkliche Vater war. S+timmt es? 
Das muss ich zugeben. Es gibt natuerlich andere Fragen auch noch. 

F: Je, Es kann auch sein, cass m Cie Mutter juecischer Abkunft ver- 

daechtigte. 
Lass infolge dessen ueber gewisse Sachen hinwezgesehen worden ist, 
Ja, Sie wussten nichts ueber die Ausschreitungen gegen ĉie Juden, 
die antijuedischen Ausschreitungen das 9, und 10. November in Deutschland, 
im Jahre 1938 ? 
Ai Sie sprechen ueber die "Spisgelsache." Ich weiss nicht, was fuer 


ein Tag damit gemeint ist. 

F; Ich spreche ueber die Ausschreitungen, wo Synagogen verbrennt wurden, 
Cie Ausschreitungen, die Goering so geaergert haben. Hoerten Sie nichts da- 
rueber im Jahre 1938 ? 

Ai Nein, ich habe nichts cavon gehoert, 
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F: Wo waren Sie im Jahre 1988 ? 
: 1938 war ich in Dresden, 
Im November ? 
Im November in Berlin, war ich sls Luftwaffenchef taeti&g. 

F; In Berlin, Und Sie haben niemals gehoert ueber diese antiju 'ischen 
Ausschreitungen des 9, und 10. November 87 

A: Ich habe nur ueber ĉie sogenannte "Spiegel- oder Ulas-Caupagne' 
gehc art. 

F: Was wer das? Sie haben mich ,.......5..,... Ich weiss nkcht, worueber 
Sie sprechen, 

Ai Das war das Einwerfen der Ledenfenster und mehr, das in Berlin eine 
verhaeltnismaessig grosse Form angenommen hatte, 

F: Sie haben also doch ueber die antijuedischen Ausschreitungen gehoert? 

A:Ueber diese, ja. 

Fi Und wissen Sie, dass Herman Goering eine Verordnung erlassen hat, 
Cie die Versicherungen beschlecnahmte, um naemlich die fuer die Wieder- 

der juedischen Geschasfte verwendet werden haetten koennen. 

Heben Sie nicht ueber die Gosring'sche Ve ‘dnung "iesem Sinne gehoart? 

A: Ich habe nicht ganz verstanden. Darf ich Sie bitten, dies zu wieder- 
holen? 

F: Hosrten Sie ueber die Verordnung, die Hermann Goering :rlassen 
hatte, 2 Tage spaeter, em 12. November, um genau zu sein, dia die Vər- 

or der Anschlaege konfisziert hat, und dar juedischen 
ide eine Busse von einer Milliarde Reichsmark auferlegt hat? 
us mag sein, cass ich davon sehoert habe. Ich habe heute keine be- 
Lrinnerung Debt, daran, 


Aber wenn Sie darueber werten, haben Sie diese Dinge nicht als 
Voerfolgung betrachtet? 
; Diese Glas-Canpagne usw. mehr, muss ich natuerlich als eine 4us- 
&egen die Juden ansehen. 
F: Je. Nun Sie haben erklaert, soweit ich Sie verstanden habe, und zwar 
aufgrund Ihrer eigenen Erfahrung mit Hitler, dass eg gestattet war, dass 
Offlziere eins Meinungsverschiedenheit haben, solange sie seine Befehle be- 


folgen. Ist das die Weise, wie Sie es gesagt haben? 
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Ar Ich muss um Entschuldigung bitten, ich habe den letzten halben Satz 
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nicht vollkommen verstanden, 

F; Ich habe aus Ihrer Aussage heute frueh verstanden, dass Sie fuehlten, 
dass es vollkommen moeglich war, Meinungsverschiedenheiten mit Hitler zu 
haben, und Fragen en ihn zu stellen und Informationen zu geben. Dass er 
aber, nachdem er sich entschlossen hatte, und Befehle herausgegeben hatte, 
Gen Befehlen gefolgt werden musste, 

; Jawohl. 

: Yas heisst, einem Offizier wer os zu jeder Zeit freicestellt, zu 
Hitler zu gehen und ihm technische Informationen zu geben, von dem Zustand 
der Dienstvorberaitun,an seiner abteilung? 

A: Im allgemeinen nicht, sondern hierzu waren die Oberbefehlshaber der 
betreffenden Wehrmachtteile die Alleir-Berufenen. 

der einzige Dienstweg, auf dem der Zustand der Luftwaffe Hitler 
unterbreitet werden konnte, war durch Hermann Goering? Ist das eine Tatsache? 

A: Eormann Goering, und zeitweise Staatssekretaer iilch in Vértretung 
des Reichsmarschalls. 

F: Als. Hitlor dabei war, sich in einen Krieg einzulassan, fuer den die 
Luftwaffe nicht vorbereitet war, nach Ihrer Kenntnis der Lage, ware es nicht 
moeglich gewesen, fuer die Offiziere der Luftwaffe, Hitler ueber diese Tat- 
sachs zu informieren? 

å: zu unserem Reichsmarschall und 
wussten, dass er die sinzize Pərsoenlichkeit war, die auf Adolf Hitler einen 
bestimmerden Einfluss ausueben konnte, In cieser Richtung wussten wir, nach- 
dem wir auch noch dis friällisbende Zinstellung vom Reichsmerschall kannten, 
uns absolut genuegend gesichert und abgestuetzt. 

F: Es war da eine Zeit, wo Sie nach dem Osten versetzt wurden, und ein 
Kommando uebernahmen? Bie waren n und nach Russland gesangen? War 
es nicht sọ? 


A: Nach Polen und Russland, jewohl, 


F: Ja. Und war es nicht klar, unter den Offizieren in den polnishhen und 


russischen Feldzug, dass dis Haager Bestimmungen nicht auf Russland angewendet 
werden wuerden, soweit die Behandlung von Kriegsgefangenen in Frage kam? 


A: Es war mir nicht bekannt, 
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Fi Sie haben ausgesagt, dass die Luftwaffe eine reine Verteidicungswaffe 
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war. Ist des Ihre Aussage? 

A: Jawohl, 

F: Wes war die deutsche Staerke zu Beginn des polnischen Feldzuges in 
den verschisdsien Typen von Flugzeugen? 

A: Vachden ich nibht der Zentralstelle angehoerte, kann ich nur die Zahl 
angeben, ohne damit eine historische Sicherheit usbernehmen zu koennen, Im 
allgemeinen werden wir rund 3.000 Flugzeuge gehabt haben, alles in allen, 
soweit ich mich noch entsinnen kann, waren es zwischen 30 und 40 Kempfgruppen, 

l Jaeger, und 10 Gruppen Sturzkampfflugzeuce, Jagrfliager 

F: Wollen Sie mir die Zahl von jeder Gruppe geben? 

30 Fluszeu-e, dio natuerlich im Laufe der Tage bis zu 7, 6, 5 
Flugzeucen abgesunken sind, 
Um weiterzufahren, rund 10 ~ 12 Gruppen Sturzkampfflugzeuce, sinschliass- 
lich Schlachtflieger und Zerstoerer. Dann noch die e 
Zahl eingeschlossenen aufklasrungstruppen, und denn noch eine gewisse Zahl 


von Merineflugzeugen. 


: Uns das Verhaeltnis zwischen Bomber und Jagäflugzaugen war .ungefaehr 


S sui? 

A: Das Yerhasltnis zwischen Bombenflugzeusen und Jagáflugzau:;en war un- 
gefaekr 1 zu 1, oder 1 zu 2, oder 3 zu l. Ich habe gesagt zwischen 30 und 40 
und ungefaehr 30 Jagagruppen. Wenn ich die Zerstoerer, die ja auch Jagdeigen- 
schaft hatten, zü den Jaecern zaenle, wird ungefaehr das Verhaeltnis 1 zu 1 
richtig sein. 

F: Un& wie kommen Sie zu einer Summe von $4,000 ? 

A: Ich kann diese Zahl Geswegen sagen, weil ich im Laufe dieser ruhigen 
Ueberlo;un;smonate eine Berechnung angestellt habe, ohne die historische Wahr- 
héit damit zu offenbaren, 

F: Rechnen Sie als eine Verteidigunzswaffe auch den Bomber, oder betracht 
Sie den als sine Ancriffsweffe? 

A: Ich mss den Bomber genau so wie den Jaeger unà den Sturzkampfflieger 
als eine Defonsiv-Waífe und eine Offensiv-Vaffe im eleichen Umfang ansprechen, 
Ich habe gestern ausgefushrt, dass, gleichsueltig, ob defensive oder offensive 
die Aufgabe der Luftwaffe offensiv gefuehrt werden muss, und die Ziele im 


weiten unà tiefen Raum liegen, Ich habe weiterhin ausgetuehrt, dass eine Luft- 
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waffe; die nur leichte Flugzeuge hat, verurteilt ist, vernichtet zu werden, 


weil sie nicht die Phasen der feindlichen Luftproduktion, des Luftaufnarsch- 
sebietes, die Bewegungen auf den verschiedenen Abschnitten bekaempfen kann, 

F: ‚it anderen Worten, die Luftwaffe wer eine Verteidicunesweffe, wenn 
sie in der Verteidigune wer, und wuerde eine Ansriffswaffe sein, wenn sio 
angreift? 

Ai Ich habe den letzten halben Satz nicht verstanden. 

F; Die Luftwaffe diente als eine Verteicdiscungswaffe, wenn sie sich in der 
Verteidigung befand, und els eina Angriffswaffe, wenn sie engreift. Ist das 
wahr? 

A: Man kenn es so ausdruecken. Ich wuerde es enders ausdruecken, wie ich 
as gesagt habe, Cass die Luftwaffe ihren innersten Wesen nach sine Offensiv- 
Waffe ist, cleichgveltig, ob sie in der Verteidigung oder im Angriff verwendet 
wird, 

Ich glaube, Sie haben meine Erklaerung noch verbessert. 

Gap Niederlenden, in Polen = + 

Darf ich dazu noch Ziniges saxen? 

Bitte, bitte. 

Was ich gestern ganz an Schluss noch angefuegt habe, das Wesentliche 
einer Offensiv-iuftwaffe sind die weitreichenden visrm-origen Sonbentraeger 
grosser Lasten, ueber ciese verfuegte Deutschland ueberhaupt nicht. 

F: Wieso ken es, dass Deutschlené keine solchen Flugzeuge hatte? 

A: Weil wir tatsaechlich im Stadium des Risikos uns nur auf die note 
wandi gs te Abwehr-Luftwaffe beschraenkten, 

2. weil wir versuchten, unsorer Bigenart.=ntsprechend, im Praezisionswurf, 
Gas heisst also, iu Sturzkeupfílug mosglichst viel zu erreichen unter Sinsatz 
weniger Kampfmittel, siehe JU 88 als Musterdeispiel. 

F: Sio wurden verhoert von seiten der Stratezischen Bombenuebersicht der 
Vereinigton Starten, und zwar am 28. Juni 1945, Erinnern Sie sich? 

A: Selbstverstaonälich, Jae 

F: Gut, es ist sicher. Ist es nicht so? 

Ai Ich bin verhoert worden, 

P: Ich frage Sio nun, ob Sio am 28. Juni 1945 &egenueber dem Verhoor- 
Richter nicht gesagt haben, der Sie im Namen Gor Stratssischen Bombenueber- 
sicht der Vereinigten Staeten verhoerte unà zwar Folgendes: 


"es TO MR 
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"Alles wurde getan, um die deut&che Luftwaffe vom Gesichtspunkt der Fliegerei, 
der Flugzeuge, der Planung und der Verbindungswege und so weiter zur ge- 
waltigsten Luftwaffo in der Welt zu machen. Diese Anstrengung fuehrte zu der 
Tatsache, dass zu Betinn des Krieges, oder im Jahre 1940 spaetestens, von 
einem Standpunkt der Jagóflugzeuge, von einem Stancpunkt der Stukkas, von 
einem Standpunkt der Kampfflugzeuge, wir besonders gute Flugzeuge hatten, 
selbst wenn es Gann nicht vollkommen einheitlich wor," 

Habon Sie cas gesagt? 

A: Die Auffassung ist heute noch die meine, cass wir bazueglich des Ma- 
terials, Jagdflugzeuge, Sturzkampf- upd Kampfflugzeugs tatsaschlich einen 
gewissen Vorsprung vor den anderen Maechten hatten, 

F: Nun, was den Mangel betrifft, nicht einen viermtorigen Bomber zu 
haben, war cas wegen der friedlichen Absichten, dder weil Sic Kalkulations- 
fehler machten, was der Krieg erfordern wuerde? 

A: Ich muss dazu Folgendes sagen: Es waere von der Luftwaffenfuchrung 
ein Wahnsinn gewesen, innerhalb B bis 4 Jahren eine optimale Luftwaffe her- 
zustellen, Frushestens Mitte 1940 war die Weglichkeit gegeben, eine wirk- 
lich allen :nspruechen genuegende operative Luftwaffe suf die Beine zu 
bringen. Es ist deshalb nach meiner Auffassung eine Grosstat der Orgenisation, 
sich in der Buschraenkung gross gezeigt zu haben. 

f: Ich habe Sis so verstanden, dass Sie als eines der Anzeichen Ihrer 
nicht aggressiven Absichten die Tatsache gegeben haben, dass Sie waehrend 
des Kriezes nicht genusgend viermotorige Bomber hatten. Habe ich Sie miss- 
verstanden? 


A: Das ist ein Ausschnitt aus dem Ganzen. Die Staerke der Luftwaffe 


war gerade den kleinen Staaten gegenueber als genuegend anzusprechen, keines- 


wegs aber grossen luftgerussteten Gegnern. Ich habe ein Beispiel in Er- 
innerung, wie ich in inem harten Meinungskempf mit dem Reiéhsmarschall vor 
Beginn des Russenkrieges um eine Verstaerkung der Jaeger und Stukkas gebeten 
habe, die mir aus bestimmten Gruenden abgelehnt worden sind. Die bestimmten 
Gruende waren der Mangel, und ich zweimal aus dem Gespraech andererseits 
hoeren konnte, dass der Reichsmarschall mit diesem Krieg an sich nicht ein- 


verstanden ware 





as Im 


Fi Haben Sie nicht ausgesagt, gegenusber der Unter suchungskomnission 


der Vereinigten Staaten ueber Bombenflugzeuge, dass Sie beabsichtigen, einen 


weitreichenden, schwerer Bomber zu bauen, aber "Wir entwickelten die AG-111 
und Cie JU-88 und sie wurden tatsaechlich in den Kampf eingesetzt als wbit- 
reichende Bombenflugzeuge, Die JU-88 wurde. denn im Frankreich-Feldzug und 
gegen England eingesetzt, 

"Frage: Die JU-€8 ist nicht wirklich ein weitreichender Bomber?" 

Ihre Antwort: "Er wurde als Fernbomber zu der Zeit angesehen, aber unglueck 
licherweise hatten wir eine geringe Meinung ueber die viermotorigen Flugzeuge, 
und einen irrtuemlichen Glauben, der sich spaeter els ein grosser Fehler er- 
vios, 

Ist das richtig? 

ES war meine Auffassung, 

Und das war der Grund, dass Sie keine viermtorigen Bomber gebaut haben, 

Ihre Meinung? 

Ich moechte sagen, dass das die Auffassung einer Dienststelle war; 
Entscheidungen in all ciesen Fragen wurden im Gremibm getroffen, in der hoech- 
sten Dienststelle, 

Fi Und die hoechston Dienststellen haben einen Fehler und Irrtum ueber die 
Nustzlichkeit der viermotorigen Bomber gemacht? 

A: Wenn ich die Verhaeltnisse retrospectiv betrachte, muss ich sagen, 
dass das Fehlen eines viermotorigen Bombers sich sehr unansenshm bemerkbar 
gemacht hat. 

Fi Und ĉie hoechste Autoritaet in der Fluszeug-Produktion war doch Hermann 
Goering. Er war doch der Chef fuer die gesamte Planung der Flugzeug-Industrie? 
War or es nicht? 

A: Jawohl, Cas stimmt, das schliesst nicht aus, dass natuerlich eine irr- 
tuemliche Auffassung ueber irgend eine Xrlegsfushrungs-Massnahme oder eine 
organisatorische liassnahme voruebergehend vorhanden sein kann. 


Sie haben am polnischen Feldzug teilgenommen, wie sie gesagt haben? 


es nicht eine Tatsache, dass die deutsche Luftwaffe den entsprechen- 
den Beitrag zu diesem Feläzug geleistet hat, um den Felézug gegen Polen schnell 


zu beonden? 
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Ai Als vom Stendpunkt des Luftwaffen-Offiziers muss ich diese Auf- 
fassung absolut bestaetigen. Aber die Heeresoffiziere teilten nicht ganz 
Ciese Auffassung, 

F: Gut, Sie sagen jetzt ueber Ihre eigene Meinung aus. Und in diesem 
Feldzug haben Sie die Technik des Tieffluges, von Jagöflugzeugen unà Stukkas 
entwickelt und zwar gegen marschierende Kolännen und Stukkns- Angriffe und 
alle haben an diesem Erfolg teilgenomuen? 

A: Das muss ich zugeben, die Grundlagen der Nahkampftechnik wurden im 
Polenkrieg gelegt. 

F: Ich wende mich nun dem franzoesischen Feldzug zu, Sie gehoerten 


in ciesem franzoesischen Feldzug der Luftwaffe an. Wer das so? 
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Wurde Ihnen am 15, August befohlen, die Luftwaffe in 3ereitschaft 

fuer einen Angriff auf Polen zu halten? 

Diesen Befehl an sich kenne: .ich im einzelnen nicht, aber dass wir 
Monate voraus schon in einer allgsmeinen defensiven Richtung die 
Flugleitung, die Basen, in den Gedanken an eine Defensive her- 
richteten, das muss ich angeben, 

Erwarteten Sie einen Luftangriff Polens auf Deutschland? 

Ihre Stellungnahme? 

Luf jeden Fall wurde mit dieser :oeglichkeit auf unserer Seite 

auch gerechnet, Die gesamte politische Konstellation war uns zu 

fremd, um eine folgerichtises politisches Urteil abgeben zu koennen 
Sie haben erklaert, dass fie niemals Besprechungen mit Partei- 
fuehreren hatten und weder ueber Politik sprachen noch irgendwelche 
Verbindung „u politischen Persoenlichkeiten im wesentlichen hatten, 

nicht wahr? 

Imwesentlichen, ja. 

War nicht Ihr unmittelbarer Vorgesetzter der politische Tuehrer 
Nr. 2 von Deutschland? Wissen Sie das nicht? 

Ieh habe es gewusst, aber ich dar ausdruecklich sagen, dass die 
Untcrhaltungen, die ich mit dem Reichsmarschall hatte, zu 99 7 
mi'itaoprischor und org»nisatórischor Art waren, 

Aber Sie wussten stets, dass er einer der fuehrenden Nazi-Politiker 
war? 

Jawohl, 

Sie haben ausgesagt, dass Sie von dem Befshl wussten, Sowjet-Kommäs 
sare zu erschiessen? 

Jawohl, 

Und dass Sie ihn nicht gebilligt haben und ihn nicht ausfuehrten? 
In diesem Sinne habe ich mich gestern nicht geaeussert, 

Was war Ihre Antwort darueber? 

Ich habe folgendes gesagt: Da die Luftwaffe als keine "Epdkampf- 


truppe" an dieser Frage nicht beteiligt war und dass mit eine 


o771 





(um 


offizielle “,kanntgabe diosor Verfuegung nicht mehr in Epinnerung 

ista 
Wor fuehrte diesen Dofehl aus, von vem wurde erwartet, ihn auszu- 
fuehren? 
Ich habe nur bis November 1941,in Russland und kenn darucber 14 
Auskunft geben, 

1: Haben Sie jo von dor SS sehoort? 
Solbstvorstaendlich, 

F: Ist os nicht cine Tatsache, dass die Ausfuehrung dieses Befehls 
von der SS durch, 3fuchrt wurde? 

A: Därueber wusste ich nichts, 

F: Was glaubten Sie, dass Gio Aufgabe der 88 eigentlich war, 

A: Fuer meinen Beg f war d: ` weit Sie bei den militaorischen 
Operationen Verwendung fan j1 bart des Heeres und zwar eine 
Garde des Heores, 

etzen, oder won sonst? 
sionen waren rein monschonmaossig, 
atorielmesasig weit uobor don Durchschnitt der 
tund wertig, 
Fs: Vier komm^ndiorto 
kommandiort, Soweit diese 
Rahmen dor A „moe gedient habon, waren sio taktis den Kommandeues 
ren der Heorestruppen und Divisionen unto 
Lufgebon hatte: | tend sio untor dem 
Bofchl Himmlers? 
A: Jawohl. Ein sohr klarer 
F: Sie haben gestern ausgesag 1 » den Kommandobofehl Hitle 
it als bindend fuer 
fehl nicht ousfuehrten, 

A: Auf dem Kplessschauplate des Mitselmeeros, ja, 

F: Wor das deshalb, weil der Bofohl Ihnen die Entschoidung uobor- 
lasson hat odor weil Sio sich dios Entschoidung anmassten? 

A: Ich habe mir diesen Vorboholt 


^; r3) 
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stellung im Mittolnour hatt und dic deutschen Befehle nbcht ohne 

weiteres in dio G,santfuehrung oingoschloust worden 

F: So bleibt dio Ausdehnung dor Durchfuchrung oinos vef "les Gioscor 
Art irgondwie dom Charakter und porsoonlichom "ut dos ihn erhalten 


^ 


den Offizicrs vorbohalton, nicht wahr? 
Ich moechte os etwas ändors ausdruecken, Dieso P haben cine 
Auflogungsfachigkoit gohobt, zum Beispiel, diesor Kormendo- 
machte os dom Oborbofellsheber ganz zwoifollos mooglich, oir 
Operation als Komm: 1 militaerisch-taktische 
onzusohone 
Sio hatten zur Zeit des Hommondobofohls don Beferl uobor dio 
wohr? 
Untorschicdlich, 3 lon Volimachten erst ab Soptonbor 
Ich werden Ihnen nun Dokument 498 
lassen, 
VORSITZZNDER: 
"Re JUSTICE JACKSON 98 -PS Vors! مهد‎ Ich bitte um Entschuldigung 
( zum Zougo Ich <o Ihro Ausfmorksamkcit auf don sochston 
Absatz s 2gfoills, dor 339 
" Ich werde fuor dio Nicktäurchfuchrung dicsos 
duoro und Offizivre kricesterichtlich vorantwortlich mochon, die 
entwoder ihro Pflicht dor Bekhrung dor T,uppe uebor dioson Bofchl 
Voreoount haben odor dio in dor Durchfuehrung ontgozun diosom 
'ofokl handeln," 
Haben Sio diesen Absatz gofunáen? 
Ja, ich habe ihn gerade gelesene 
Haben Sie jomals berichtet, dass Sie diesen Beforl nicht durch- 
oder haben Sie Ihre Vorgosotzton bezuoglich seinor Juge 
fushrung getaouscht? 
In oinorm Sonderfall ist dioso Frage im Hauptquertior sohr conte 
schoidond behandelt worden, 5, hat sich hier um des Kommandounter- 
nohnen Wescara gehandolt, wo Adolf iitler trotz dor Schonung dor 


mich und meine Leuto deren Zpschlossung ange} 


dass hior die vormittolndo 
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Mitwirkung von Jodl entschoidende E - gobn nisse erroichto, nacmlich,‏ 
icss diese Sache vorgesson wuerde und dass dementsprochond die Loutc‏ 
in den Gefengenenlagern und don Lazaretten am Leben erhalten werden‏ 
konn ton e‏ 
Von einer T. ousckung, wio Sio gorade sagt.n, Horr Gonorclstacts-:‏ 
anwalt moschte ich nicht sprechen, denn ich moochto uobordios sagen,‏ 
dass ich auf moinom Kriogsschauplatz Aktionen diosor Art als rochte‏ 
maossige Untornehmungen angesehon habo, und dass dieser Kommendo=‏ 
bofchl zenz zwoifollos vorsehicdono ".Doutungen zugelasson hat,‏ 
mit anderen Worton, das Ausmass, bis zu volchom dios‏ 
cusgofuchrt wurden, hing vom vofoblshrbondon‏ 
das richtig? Konnte sich Hitler nicht drauf vorlassen,‏ 
bostimutor 77616901 J v diosor 1. seinen Kommondouron 706‏ 
wurdo? Wer‏ 
A: Noin, das nicht,sondorn os t folzondos zu sagor WY nn von‏ 
oiton einer A,moc oino derarvige Untsrnehmung cls Kommando betrach‏ 
ot wird und im Sinne dioser Vorfuogung nach oben gomcldct wird, den‏ 
muosston dio notwondigon Massnahmon ausgefuchrt worden, Es‏ 
von dor Art dor Borichterstattung dor Fromationon :b und ich hatte‏ 


costorn ausfuchrlich d:ruobor cherichtet, dass dns Tragen oinor 


Uniform letzten Endos keins Konsequonzon im Sinno 


eben heute a oe Saf dass wonn 
nicht nusgefuehrt wurde, dios 


fells, gus, dass cin absolutor 


Androhung von Bestrafung boi Nichthefolgung, Ihnen Spiolraum gab, 
t 


dios zu befolgen oder nicht und ich moechto 810 jotzt oin fuor allo 
Mal ersuchen, dom Goricht zu sagon, was die Tatsache ist und dann 
werden wir dieses Thoma verlassene 


Ich muss nochmals das wiederkolen, was ich gesagt habe, Dok 
sebauplatz nicht mit andcren 
naupletzon zu vergleichen war, Durch die Zusommonarbeit 


Hitler's und Missolinis war stets o | ^dontlich entgosene 


kommondo Haltung vorzufi 
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obno woitores auf 

werdon konnto, 

F: Wurde sio Ikres Wissens don webcrall sonst mit Ausnahme dos italie 
schen Kriogsschauplctzos angewendet? 

A: D,s kam ich nicht sagen, ich habe schon wicderholt anfuchren duor 
fon, dass ich mich nur un reinen an sich sehr grossen Arbeitskreis 
gokuoumcrt habe. 

F; Sie sagten aus, wie ich os verstonden habe, dass Sie Pluendcrungen 
soltens Ihrer Soldaten in Italien bestraft haben, 


T 


i: Sobald sio mir zur Kenntnis soekom:en sind habe ich sio bestraft 
und hebe dio Armcefuchror und Luftwoffenfuchrer in dieser Ri ichtung 
schaerfstens angowlosen, 
F: Die B,strefungen, , die 
on waren aber sehr miid, 

b habe bis zum S schien 

lese Welse wurde die Unordnung, 
vorstondon, 
F* Betrachtot ein do hor Gonornl, dor mit deutscron Soldaten zu 

sceicnete Strafe fuer Pluenderunen? 


F: Diese weitgehonden Konsequenzen kann ich nicht enorkonnen, Ich 


— Var D . . 
moechte folgendes do ır sagen; Wenn oin Heer, wie os scinerzoit die 


14. Armee war, in cine gowisso Deroute gekoimen war, waren dio schaori 
sten Mass on gerade genuegond, um im Interesse dor Achtung meiner 
Apmoe unc. zur Viederhorstcllung dor Ordnung unter dor Zivilbovoolkorur 
orgrifion zu worden, Ich habe gorade wegen diosos Punktes cino scharfe 
Ausoincndorsotzung im Hauptquartior gehn : dio Dauer nuotzt sich 
Schnoide ab und deswegen bobo ich zeitweise die Strafe als 
mittel vnd nicht ols Strafe angesehen vnd doment = 
zeitweise die geringeren Strefeh zum Ausdruck, 
sus, dass S mergi itto unternahnen, um dio 
Kunstschaetze Italiens zu schuctzen, 
A: Soweit ich von Ku 17.601291 untorrichtot wor, jae 


FE: Was fuer Schritte haben Sie untornommen und gogon wen? 
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‚A: In erster Linio Schritte vorbougondor Art, indom ich erstons die 

Kunst- und Kulturstcetten uobcrhoupt nus dem Kampf cu 

"habe, zwoitons durch Reoumung der Nachbarorte, dio Anla zum Bombon- 

cngriff durch den Foind gegcben haben und drittens, durch Zuscmmon- 

erbeit mit Goncrcl Wolff und Verlagerung diosor Kunsteund Kultur- 

schootzo an sichere Orto, 

Ich erinnow on dio Kunstschnotzo von Cassino und Florenz, 

P: Ist Ihnen bekennt, dass zum 2181101 von Monto Cassino Kunst- und 
Kulturschaotze nack Berlin gebracht wurden? 


٩ 


Ich habe sekr spot, also in Mondorf davon gekoort, Soinorzoit 


a 
m 


war mir nur in DLrinn.rung, dess sio in Rom dom Vatikan uoborgobon 
wurden, 
Oh, ist Ihnen nicht bekannt, dass diose Kunstschootzo von Monte 
Cassino ontfornt und cn Gooring uoborgcbon wurden? 
mals davon gehoert? 
Ich habe einmal otw:. 
Nachor 
Gocring dorartige Dingo von 
nicht eins Vorlotzung 
Formenn Gooring" und dor 
Komendant diosur Division wor der fruohoro Adjutant von Formann 
Gooring und os clar, de lie iino govi | Vorbindung stattace 
fundon het, In volchbom Unf:. kenn ich nicht scgon, 
F: Ich habe einige woitoro Frrgon bezueglich Ihrer Vorhooro zu stollor 
VORSITZENDER; Wir untorbrochon hior violloivht cuf 10 Minuten, 


> 


cino Pouso von 10 Minuton eingoscheltot, ) 
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JUSTICE JACKSON: Meine Herren Richter, Ich glaube, wir werden Wiederho- 


lungen und Zeit sparen, wenn ich mich jetzt zurueckziehe und Sir David liaxwell- 
Fyfe es ueberlasse, einige Fraren zu stellen, der sich hicfuer vorbereitet hat 
und besser das Äreuzverhoer vornehmen kann, 

VORSITZENDER: Wie Sie wuenschen, 

KREUZVERHOER DURCH SIR DAVID IUXVELL-FYFE: 

F. Herr Zeuge, ist Ihnen von Jr, Stahmer mitreteilt worden, warum er 
wuenscht, dass Sie aussaren? 

A. Die wichtigsten Punkte sind mir gegeben worden ohne damit alle Fragen 
klar umrissen zu haben. 

F, Ich moechte Ihnen einen satz vorlesen, sodass Sie im Sinne haben, was 
von Dr, Stahmer erklaert wurde: 

Als Rotterdam im Mai 1940 ein Schlachtrebiet wurde, wurde es eine mili- 
taerische Notwendirkeit Vombenfluczeuge zu verwenden, da die umzinrelten Fall- 
schirm-Truppen keine .irtilleriehilfe hatten, und um Hilfe von Bombenflugzeugen 
gebeten hatten. 

Erinnern Sie sich an diesen Vorfall? Ich wollte, dass Sie sich an ihn er- 
innern? 

Jawohl. 

F, Erinnern Sie sich, dass Sie gefragt wurden ueber diesen Vorfall in 
Ihrem Verhoor am 28, Januar durch die Deomber-Komaission der Vereinigten Staate: 
Erinnern Sie sich? 

A. Jawohl. 


P, Sie haben folgendes gesagt: Frage: Wie war es mit Rotterdan? "Zuerst 
wurde Rotterdam verteidigt in den Teilen, die spaeter anzerriffen wurden. 

Zwoitons, in diesem Fall konnte man bemerken, dass eins feste Haltung 
einrenormen werden musste. Dieser eine Angriff hat sofort Frieden fuer Holland 
rehracht, Es wurde von Jodl verlangt und vom 0177 eebillict. Es war ein sehr 
kleiner Teil i. Herzen Rotterdans" 
Erinnorn Sio sich daran? 

A, Ja, ich habe uncofaohr das gesagt, 

P, Ich nocchte nich zuerst mit straterischen Fragen beschacftiren, Ich 


werde nich mit don taktischen spaeter befassen. Ihre strategischen Zicle und 


wirklichen Aufgaben wurden es, eine solche feste Haltun: einzunehmen, um so- 


I 1 


foritcen Frieden zu crroichon, 





HEITE 


Ae Yiese 6 Aufgabe war mir nicht restellt, sondern wie ich gester? 
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sagte, hat General ennin-er, das Errchnis der incriffe, sowcit mir gemeldet, 
dass anschliossond an. don angriff auch dio totale Ucherrabe Hollands erfolct 
ist. 

F: Ich mocchte, dass Sie sich an ihre eigenen “forte erinnern, diese wur- 
den von OK” gebilligt, ein feste Haltunc musste einrenommen werden, "ar es 
nicht Ihr Ziel, aus diesem Ancriff einen straterischen Vorteil zu erlangen, 
durch Terrorisierun; der Devoelkerunz Rotterdams? 

4. Dies muss ich aus roinston Gewissen durueckrcisen. Ich habe auch nicht 
seinerzeit in ilndorf zesart, dass ich eine feste Haltuns einnehmen muss, son- 


dern ich habe auch nur gesagt, dass die von Student verlancte Unterstuetzun- 


vollzoren werden 116889, "ir hatten nur diese eine Aufrabe zu leisten und das 


war artilloric-Untorstuctzun: fuer Studont-Truppen, 


F. Tas meinen Sie, wenn Sie sagen, dass eine "feste Haltunc! ein-enommen 


werden musste, wonn Sie nicht die Devoclkerun:; Hollands meinten, die in den 
Frieden hineinsezmun;en wurde? 
Ae Darf ich dazu nochmals wiederhdlen, c ( Decriff "feste Haltung!" 


1 1 


im "iderspruch steht mit meiner ranzen Dienstsprache, Ich kann mich an diese 


1 


Torte in der "ioderschrift nicht mehr erinnern, sic ist mir auch seinerzeit 
nicht vorgelesen worden, 
"as glauben Sic, haben Sie gesagt statt "feste Haltung", wenn Sio es 
nicht zesart. haben? 
As Ich habe zum Ausdruck gebracht, dass scharfe Massnahmen durchrreifond 
zum raschen Erfolr fuehrten. 
F. Das ist genau, was ich Sie fragte Herr Zeure. 

Ae Aber nur gum Zvock der taktischen Erfolce. Darf ich noch einmal aus- 
druecklich sagen, dass ich ein Soldat und kein Politiker bin und auch nicht 
als Politiker -ahandelt habe, und in diesen Moment allein den Anordmun:cn des 
Student gerecht covorden bin, 

F. Lovor ich mich nit den taktischen Fracen beschacftire: 
Hatten Sie mit dem àncokla-ten Raeder zu arheiten rohabt? 
A. Grossadmiral Raeder? Nur im Grossen, soweit die Delandlunz von mittel- 
baren Dingen in Betracht kan. 


F.Ich moechte, dass Sie sich die Ansichten anhocren, die der Angeklarte 





ae iN 
Raeder zum Ausdruck sebracht hat, und don Gericht mitteilen, ob Sie damit 
ucbercinstiuzon, Das ist das enclische Deweisstucck 65, Dokument L 157, und dic 
antrort befindet sich auf Seite 2375. Nun hoeren Sie cenau zu: 


"Es ist cewuenscht, alle niiitaerischen :ijassnahnen auf bestehendes Voelker- 


recht zu ;ruenlen, jedoch .-assnahuen, welche vom militaerischen Standpunkt 


aus notwendig sind, vorausscsetzt, dass oin entscheidender E,fol= von ihnen 


erwartet werden kann, muessen aus-efuchrt werden, selbst wenn sio nicht voll- 
kormen von bestehenden voelkerrechtlichen Gesetzen ~edeckt werden." 
Stimnen Sie damit ueberein? 
Sch kann nicht vollkommen uehereinstimmen mit dieser auffassunc. In 

Falle Rotterdam waren die Verhaeltnisse volkkommen kontracr. 

Fe Im Augenblick wollen wir uns mit den ‘crten des Ancekla-ten Raeder be¬ 
schaeftiren, stimmen Sie iit dem ueberein? 

Ae Nein, 

DR. LATERNSER (Vertei irer fuer den Genoralstab und OK.) 

Ich habe eine Einwendun „ Ich widerspreche der vori~en und auch der jetzi- 

Frae, weil sie erstens unerhe*lichy und zweiten: 

sich nicht auf Tatsachen bezichen, sondern auf !ieinunsen, Der Zeure ist dazu 
da, Tatsachen 


SIR DAVID AX ELLZFYFE? Der Zeure ist hier, sich ueber militaerische Not- 


das Gericht ist der Meinung, dass die Frage in 
‘estellt wurden, erheblich ist, dadurch, dass die Ansicht 
tacder hier nichts damit zu tun hat. 

IR DAVID iX ZL'-FYF.: Dieser Zeuge wurde aufrerufen, um Erklaerunren 
fuer militaerische Notwendigkeiten abzugeben. Ich habe ihn gefragt, ob er. 
mit den Ansichten cinen seiner Kolleren in diesen Punkt nicht uebereinstinnt 
ueber las was cine militaerische Notwendigkeit ist, “enn das Gericht ir;endeine 
Zweifel Haran hat, dann lere ich don Fall zurueck, aber die Frare ist dio, die 
das Gericht in einer Reihe von Faellen in Betracht zu ziehen haben wird, 

o nun zur taktischen Lace in Rotterdan. Wollen Sie dem Gericht 
mitteilen, wer die Offiziere waren? Es war da ein Generalleutnant Schmidt und 
mit dem ein Generalmajor Student, die die Leitun- der Truppen hatten, dio Rct- 


terdam ancriffon? . 
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Ae General S udent, General Schmidt ist mir nicht bekannt. 
Fe Der Beweis, der in diesem Fall vorzehracht wurde, war der, dass die 
Verhandlunren deber die Bedingungen der Ucherrabe von Generalleutnant Schmidt 


in einem -iilchladen schriftlich ausgearbeitet wurden, und zwar in der Nache 


von Rotterdam. Ich zlaube, dass er der Vorgesetzte des General Student war, 


A. General Student war der hoechste deutsche Offizier in diesem Gebiet 


und der verantwortliche Defchlshaber. General Schmidt ist mir nicht bekannt, 


Fe Sodass General Schmidt, Genoral S „udents Unterrehener rewasen war, 
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ntrupren unter Gc- 
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eoste rn schon C rkis = rt seess 


sar kcinc unmittclb-rc 
sondern "ic ich -cstcrn s-^tc, von 
gum Flueverbcnd, 
‘en Fluszcuron weiter 
w£fzuhnlten, ha 
21763 L@uchtku cln. 
Bombenflurzeure her- 


n5, nae} 


F: > S iron? cine t». CG Bodi 1 chrbt hacttc, um Ihren 
ore eR TA P» | له‎ A A لاه‎ er a 3 Sen ٩ : c mrs 1 ns rahe 9 
iruppen 1 4 n n i A HOE WC 2 anne - 1 NICHT: 


Ver let: 


neriffs 


un zu untcrstuotzon, Er 


General Stu cnt an 


ic Lore unnitt< 


ifcl cntstchen 


ber vorschieccne Kae 
beclaufen w ron, ist os ci 
nicht cin Gchot? 
vcrcinbart waren, je. 
“enn 
ich mocehte meine Johsuptune c^: Lar m lass diese toktischelinssnamc nic 
mit Jom ..nsriff auf Üotterdom zu tun het D: iic (oS „nesriffes wer noch Ihrer 


: 3791602 "orte cine feste Haltune zu zciren un! die Holleen zur Kapitulation 


21 zwinren, 





TI 


Teh darf nochmals wiederholen, dess ich auslruccklich 
scr Anrriff cinsi Allein «on toktischen Erforgcrnissen Rochnunr 
politischen Srwaccunren radikal ablchne, 


Gonernl Stu hcr fuor (liess rn riff sich ontschulc: 


ents:hul..irte sich rerenueber “em hollacncischen Xomman- 


weiss os nicht 
Student selywer 752 cschen konnte mit ihm nich »unol-srprochor 
habe meinen 
n, von welcher Sic 
ass der äneriff 


e D ur x P 2 ^ en d 6 oan ep Th - a sicud da. su 71h Kaes "xd > 
auf "arscheu am 1 2 iiber 1956€ nacht wur X v Sic „Schou als cine ver- 


1 A e 13 7 کوب"‎ en 
nie und Gcynia, 


Dic deutsch Luftw-ffo hat alle oso Stellen anre riffon, ich wicccrhole, 
T" د۷‎ H ES AN ` 
, de otaeccte, 


susrcfuehrt, 


ne p^ el e en e 4 " 343 ak oe ^ e 74 : so ra imd =>‏ اوو 
nercnunsc sen vc lass nui so MiLitacrise en sicle bckoompft werde‏ 


duorfen, 


Qe 


Sic behrupien, cass alle -ioso St^oCte milit-crische Ziclo waren? 
Lo zu meinem Streifcn ^onoort 
ben loch rar keino Zeit cohabt 1 ci inzi ufk serunsrsflurzcur 
1 e 


„cn zu schicken, bevor ose -nerifío unternommen worden, 





(um 


‘er anderen Scitec ist uns curch ..renten Cie Acnntnis uobcr 
worccn und ausserdem hat "ioscr range Pla incr operativer 


schtunr der Luftkriersfuchrunr schlechthin unterstanden 


, 


Natucrlich, der ganze Plan ware zusrcerbeitet, naemléch im -pril des Yehres 


Sam 
Ail 


e Y 1 ١ 


Zu Cicsem h ucberhaupt noch nicht, 
dass ich eihreteilt werde à dass Krier ecfuehrt wire 
icr Fall "Weiss" im 
resact? 
saren, dass oin 


viol .cncerunre: 


och 36 


Le Erinnern 
vorhcr cine 
ron? 

Ut geht Ke 
ube, ga 


Drs war 8 Stun' on v Ihren ancrif nd wiss Sie nich in lor ..n7eklosc 


Zojt0punkt -ovosc: 
1 


nolnische 25. 


netionnlen idi 


ich moechte folecnces 


Zeure unter Did so weni" beruce t werccn, wic sie von Ihnen, Herr General 


staatsanwslt beruce’sichtirt v C ‘ann he inc weitcre .ussare von nir kcin 


sinen ancriff oui 6 


s mucssen 


fucr cincn Tert het, Ici 


Frarcn hespreche 
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! : 
un hier Ihre .nsicht zu crlanron bezucrlich, wos Sic ^ls militacrische ilotwoncdi 


kcit ansehen. 


Erinn rn Sie sic’. an den Befehl buzucrlich cer Partisanen in Italicn? 





آ" | 


‘arden nicht unter “hrem Kommando dio Bofohlo gor Partisanen orlasson? 
ANT TORT: Gowiss, 

.G3: Ich moechte os sanz genau Ihnen vorbringen, Ich glaube, dass dns Ihre 
Stellun;mahme war: Der ansekla Zo Keitol hat einen allgemeinen Befchl ubbor 
Partisanen erlassen und zwar am 16, Dezember 192, Ein Exemplar wurde in Ihrom 
Hauptquartier, in Ihrem fruchoron Hauptquartier gefunden und die Erinnerung ist, 


dass or Inre Aufmerksamkeit ctor fand, aber Sic wisson nicht genau, wann das 


war. Ist das richtig? Sind Sie sic: nicht sanz sicher uobor dio Zeit? 


ie 

ANT ORT: Ja. 

FRAGT: Ich moechte nur, dass Sie versuchen, Sic haben einige Zoit 'cohabt, nachzm- 
Denken Sie, dass Loitols Bof-hl vom Dozembor 1942 Ihrcóoufmorksomkoit 

horvorricf, bevor Sic Ihron oigersn Befehl am 17. Juni 19h) heraussahen, Wollen 

Sie Ihron oizonon Bofchl schen? 


٨ 7 


ANT GiTs Er wurde oinmel vorrolosen, ich hebe abor im November und dann wiedorho]t 


3 


im Dezember un! anschliosscad im Januar zobo Cass ich zu diosor Trace und نه‎ 


diesor Verordnung nochmals gohoer werde, weil ich B. onkon | atto, ueber ته‎ 

be, ucher Jon Vortcilo:, “en Adressantonkreis unà uobor don Zoito»unkt. 

FAG: Ich werde Ihnen den Befchl ;leich cinknendicon, dann koennen Sio don Bofohl 
schen, um Ihror£rinnerung zu helfin (A gleube nicht, dass Sie ihn vorhor geschen 

haben, Lesson Sie uns erst (rs Datum dos Bofohls dos “ngcklarten Keitel vom 16, Deo- 

zember 1912 besprechen, 

(Das Dokument wird dom Zmgen 24 

Ich hoffc, ich hebe Ihren den richti:cn Bofchl cogobon. Es heisst dort, ich worde 
es sohr langsam: 71: 

"Dor Fuohror hat dosbh^lb an 

l. Dor Foind hat im Partisonenkrics kommunistische Banden verwendet, dio nicht 
oozorn, Grouoltaton zu oc: bon, Js ist mohr wie jo cine Fraze 


odes. Diesor Kompf hat nichts mit soldntischer -ittorlichkoit 


saotzon dor Goufor Acnvonticn zu tun, Wonn dor Kampf secon das Bandonwesen im غه‎ 


wic euch im Osten nicht vit Jon brutalsten Mitteln lurchsefushrt wird, werden wir 
in Xuorzo  oinon Punkt orroichon, wo dic vorhandenen Stroitkraefte nicht gonueron 


> 


werden, um diese Gebietes zu kontrcl'ioron,. Es ist deshalb nicht nur sercchtfeortigt, 





سب 


oS ist ouch cic Pflicht "or Truppe, alle littel zu verenden, 
egon Frauen und Linder solange, als es den Erfolg sicherstollt, Jede Berueck=- 


TT 


‚sichtirunz dor Partisanon wuordo cin Vorbrochon gegen das deutsche Volk darstellen 


Erinnern Sic sich an diesen Befcnl? 


hoben Iarerseits einen Befehl heraus;czehen om 17. Juni 194) c 
Lien kommandierton vnd ich zeige Ihnen = cinon “uzenblick = cin deutsche 
plar liosos Bofohls. 
Zou e erhaclt “as Dokument ruszchaen 
Nun, ich werde nur oino kurz .c wicc losen, sodass das G-richt os im Ge- 
daechtnis hat, ber Zeuge bitte beziehen Sie sich auf jode andere.sStella, wie 
Sie wollen, denn ich mocchte ^en Bofohl passend darstollon: 
l. Dio Partisanenlage ir Italien auf dem itolionischo^ Kricsssschauplatz, besonders 
in Zentralitalien hot cuerzlich si i ass verschlechtert, 
eine ernste Gefahr darstellt fuer dio Truppe und ihren Nachschublinien, 
ebenso fuer die Kriozsind ist 
donweson muss durch;^?2ueohrt wor 
roessten Schaerfe. Ich werde jo ma2andaur sebr 
liche Zuruebnoltun; ausi or Acht laesst in d hl dor Sch: 
m augemmenhans 37 


in der Durchfuchruns eines 


Erinnein Sio sich 
„NT ORT: Ja, ich orinnoro 
ern Si: 
semeint haben, haron Sio einen weitcre 

ckomnt don D 

ichst ;cheim> Komnandosache", Ich leso dio critte Zoilo nach don Satz: 
"Die Vorloutharun; stollt keine looro Drohun: dar", 

ist dio Pflicht aller Yoldaten untur meinem Koumendo, dio schaorfston Nassnah - 

mon anzuwenden. Jede Cuwaltiendlun:, dio von 2538322608 4926 vird, muss sofort 


1 


bestraft wer en, Die Berichte, dio vorzolo;t werden, mucssen euch “inzelheiten 
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die Massnahmen enthalten. Wo immer os oinon Beweis -i^t, dass cine erheblich: 
ıcnsruppen bestcht, muss cine .nzal lor maennlichen Bovoelkorun; 


bietes vorhoftot worder und im Fallo cincı dio 5o:;^ngon wird 


senncr 


‘echt nur zwoi Boispiele im Zusemmonhan,; damit vorbringen, Zouso, uobor dio 


wuric, Erinnern Sie sich, dass oinor Ihror 


A 


: nun, Pan سرو‎ — D + ^ r d 
von Partisanon zcfanzen sonommon wurde, erinnern 


26. Juni, er stand un 


Grblenz? 


8, Ich erin 


Schauen Sie sic! 


ecobericht vom Oborbofonls 


vor 
schschuo lini 
lkorunz dor Doorf.r 
‘sweces wurde in 7 
Es wurde woitorhin bokonnts Goisoln erschossen wor!on wuerden 


mmone O! st nicht in د‎ hö Stunden freirela n werden 


Schaven Sic zwar ist es oin Lazoboricht 


cter vom 28, Juni 
salio <uer dio Ver: af " clos "stor Fr:ihorr von C 


C-loenz wurden Lis- 


in Goevehrsan 22.7 
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Ist das Ihre “uffassun: ueber die Schritte, die notwendig waren, um sich negen 


= | 
O 
E 
2 
3 


den Bandenkrie; zu wehren, dass 410 Frauen und Kinder in Gewahrsam 


+ 


OLT: Das ist nicht notwendig gewesen, ich darf aber dann im Zusammenhang auf 
diese Sache kommen ... 


PURA: Nehmen wir noch ein wo’ teres Beispiel, Sie erinnern sich in Civitella? 


FR. 3B: Ich werde Sio daran erinnern, was in Civitella sich ereignet hat, %s war 


am 18. Juni, einen Tag nach ihrem Befehl, 


H = Cc 1 Ser ) uet ded vs Pr — | s w x "i : 
"Zsoi Beutsche Soldaten wurden £ :toetet und ein dritter vermndet in dem Aampf mit 
D q è 3 d f es A Aan ٢ول پک( موی مهم‎ sary As 
Partisenen in dem Dorf von Civitella, In der Furcht vor tiepressalien haben dio 
Ts a ` T ٩ : 4 A SM 2 end 5 
Einwohner las Dorf geraevmt, aor als dio Deutschen das entdeckten, wurde eine 


MAN,‏ ره دوو > 7 wen c ^ x 143334 anit 13 stank‏ ق ینتک 
ition verschcoon,. Am 29. Juni, erinnern Sie sich Zeuge, des war 9 Tage,‏ 





hdem Sic dan Befehl hernusgez.:ben heben = cls fie Urtsbewohnor zurueckkamen 
il atah ot ar d mines TE ee leise 14 دول‎ e w ANa wah i Pad ^ 
und sich wieder sicher fuchlton, haben Jie Doutschen cine wohlorganisierte Re- 
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lachbarschaft cbkacmmten, unschul- 
lige Einwohner wurden ofr erschossen, "aherend diosor Tage wurden 212 “connor, 
Frauen uid Kinder in dem unnittol'2ron Distrikt gotootot. Einige dcr tovon Frauen 
wurdon vollkommen nackt auf fu, on. Im Verlauf dor Untersuchung wurde cine nomi- 
no le Listo der toton enzelezt und dioso wor volistaencis mit -usnehmen weniger 
Nemen von “onschen, deren Kocmer richt identifiziert werden konnte, Das Altor 
bewogto sich zwischen 1 vn? 6 dahron, Ungefachr hundert Hacuser wurden durch 
Feuer norstoert. “inige der Opfer weren boi ickendigem Leibe in ihrom Haus ver- 
Das ist der Boric t der Unters~chunzsiommission fuer Kriozsvort-ochcn der Vor- 
cini sten “ntionen. Nun, Zougo, zlruben Sio wirklich, dass eine milita-:ischo Not- 


wondiskcit di> Tootmg von 2-7:38 von cinom Jahr und Gr.ison von 9) Jahren recht- 


3 


TRAGE: Nun, ich wollte mich noch mit einen Cogonstond beschaeftizen, nzemlich die 


Stollun; der "Horıann Toering Division", Sie erwachnton cine diescr Personen, 
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abe, nur un Jem Gericht klar zu machen und ^uch im 
Offiziere zu liosor Zsıt 6۰ 
General Vitin:;hof,,,, = Verzeihung, ich denke os war Goneral von Vitinghof = 


or dio 10, 67 


hocherer und verantwortlicher Gonoral war, 


Gonoralloutnant. 
FitU.SE: Gencralloutnart, ja? Und unter ihm war da . Korps, d^s vom General 
Ener kormandiert wurde, 
Stimmt, 
Goerinz 
warde, den Sie schon vorher 


3 وو ده که په‎ 5 and 
neral von 5288 komnandiort2, ber 


tencnnt, 
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glaube cs war Schnalz zu d: HormannGocrins-Division war 
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Kricg ge_on Partisanen nach Gruncs-otzon, dic in 
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"oini;on" zu, dehe dass Goncral Haor 
or wesen 
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3 Mar-M-IH-1 H0300 — 0043 
A: Mit Wen? 
Gen Stebskorps. Es jab, sowoul im Heerals auch in 
der Luftwaffe, ein Korps von Offizieren, die die itlitaerakade- 
mie besucht hatten und Stabsofiiziere, aller Raecnge, geworden 


yaren: ich nohme an, bis zum Hauptmann ? 


Dio Fra e ist fuer mich ni ht ganz deutlich. 


F: Verzoihen e 2 ab, sowohl iu Heer, als 


cin korps von Ss ,absoffizieren, die die 


ie besucht hatten und janac t.bsoffiziere wurdon, 
hatten, glaube ich, das Recht, den Stubschof direkt 2 


richten, wenn si. wollten. Ist 


Richtung und in Y Leemeincen geist 
ioralstebsohof das Roch unsittol 


nzuwirkon. Umgsk.hrt: nein. 


stiorps ging bis zum Kauptmann odor Lcutnont hin- 


zug aux dio 
wachnt sind; Sio wissen ss noun Oborbofonlshebor odor 
der Oborbofohlshabor, 
wisson Gogonóáon 
wisse Luftflotton dor Luftwaf?, inn hatte. 
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zu viol Zoit Ylicron. Ich 206 g Sic folgondos orvaogon 
nicht dioso Luto, die 1 wach sind, nacmlich io 
Chefs der OK , CH, OLIM, OKL una thro Stcllvertretor sowio Obor- 


befshishabor, dic ^izioro in dor Deutschen Wohrnacht, di. 8m 


mit der Politik und Planung von Kriogol tun hatten? 
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H0300 - 0044 


Die Oberbefehlshaber der “ehrmachtsteile waren sulbs 
verstacndlich dio beratenden Organe des Staatsoberhauntes 
in allen militaer-politischen Fragen. Die Oberbefchlshaber 


der Hocrosgruppen usw, hatton keinerlei sinwirkung, 


: Ich movchte nur zwoi Boispicle orwachnsn. Ich glaube, 


dass Sic in beiden Facllon anwsscnd waron. 
Vor doa Angriff auf Polo, fand am 28. 
f.ronz statt, welche bereits hier erwachnt worden ist. Waren 
boi diosor Konferenz diese hoohoron Offiziere, dic ich orwaohnt 
habo, dio Chefs dor vorschi.denen Waffongattungon sowio auch 
Oborbofohlshabor zucogen? 
Uscberhaupt dio 6 Pfizici in Kriogo, auf 
dom Kriogsschauplatz, 
Fi Gut. Zu junor Zeit sollte das Esuptthuma, der Kriog go- 
gon Polen soin. Zu joner Zoit war das H2auptithumn der polnische 
»ldzug, oder nicht? Dis Hauptthema dieser Konferenz, so nehme 
ich an, war die Erv.aesune des polnischen Toldzuses, mit der 
gegen die "oztanechto, in 
sollten. 
keinen Au: 
ueber polnische Pri 
Dis Guricht hat ueber diese Kouferenz bereits so haeu- 
ehoert, sodass ich Si. «icht darueber weiter befragen will. 
oechte nur von Ihnen wissen, wer die Laute waren, die sich 
dort versammelten. 
Gestatten Sie wir, dass ich Sie an cine andero Konferenz 
orinnere. àn 9. Juni 1941 fend eine Konferenz "Barbarossa", 
zum angriff gegen die Sowjet-Union, statt. @ivinnern Sie sich 
daran?. In Berchtesgaden? 
a: Eine Bosprechung vom 9. Juni weiss ich nicht, aber 
cine Besprechung habe ich wltgemacht. 
F: Sic waren dort. Ausserdem, vor dem russischen Foldzug, 
waren dio Pi lon, die anwosond waren, die Traoger dicser 


hoechsten Stollunsen und dio Oberbofehlshaber, odor nicht? 





MIO 


H0300 — 0045 
A: Das stimmt. 
P: Tinschlicsslich derjenigen, die Befchlshaber der 


verschicdenen Gebiete waren, wie z.B. General von Folkon- 


horst, zu jenor Zoit der Oberbofehlshabor dor armee in Nor- 


wegen. Er war dabei. 

Gonoral von Fal xenhorst? 

Jay jas 

Das kann soin, 

Gemoral Stumpf n uftflotto V und, ich weiss 
nicht, welches 3 Diunstgrad wa so moechto ich nur die 
Namen nonnen: Rundstedt, Reichenau, Stuelpnagel, Schubert, 
Kleist, netucrlich Bock, Kluge, Guderian, Halder, Kesselring. 

nı waren böostimnt da, Von Stumpf und von 
Fr]. konhorst, kenn 


oinon Feldzug ucblich, dass dio 


hohen Stellun;son mit dan Fuchrer zusamen- 





M MU ۱ 
Jawohl.. : H0300 — 0046 
Ich bitte Sie, mir in einem anderen kleinen Punkt zu helfen, Erinnern 
Sie sich daran, dass Sie gestern Dr. Laternser sagten, dass die Mitglieder 
dieser behaupteten Gruppe viel zu beschaeftigt, mit Angelegenheiten der Stra- 
tegie, waren, als dass sie etwas mit der 5. Kolonne zu tun gehabt haetten, 
Erinnern Sie sich daran, aehnliche Worte gebraucht zu haben? 

A: Jawohl, 

TP: Ich weiss nicht, ob Sie das wissen, aber ausserha b Deutschlands 
ist der Name Quisling ein gewoehnliches Wor t geworden, ein Ersatzwort fuer 
۵10 5. Kolonne, Wiesen Sie das? Wenn Sie von einen Quisling sprechen, so meinen 
Sie die 5. Kolonne, haben Sie das noch nicht gehoert? 

A: Nein, das weiss ich nicht, 

Wissen Sie, wer Quisling war ? 
„Jawohl, das weiss ich, 
Ich mechte, dass Sie folgendem zuhceron, weil es Ihren Dienst betrifft, 
Der Angeklagte Rosenberg hat im Januar 1940 an den Fuehrer wie folgt ge- 
schrieben; 

"In der Annahme, dass seine ١ — — das ist Quisling --" Irklaerung von 
besonderem Interesse fuer den Roi cheiarschall Goering sein sollte und zwar 
aus luftstrategischen Grundsaetzen, so wurde Quisling vom amt fuer aus- 
waertige Angelegenheiten an den Stastssekretaer Koerner verwiesen," 

Ist mir unbekannt, 

Wussten Sie, dass Quisling im Dezember 1939 vom Angeklagten Raeder, 
Hitler vorgestellt wurde? Wussten Sie das? 

Unbekannt. 

P; Sie stimmen mit mir ueberein, dass der Chef der deutschen Luftwaffe 
und der thef der deutschen Marine wichtige Mitglieder diwser Gruppe der 
Oberbefehlshaber sind, oder nicht? 

A: Der Oberbefehlshaber, ja» 

T! Wenn Sie mit den typischen Vertretern der 5, Kolonne zu tun hatten, 
so hatten Yielleicht andere Mitglieder der Gruppe, mit Mitgliedern der 5, 
Kolonne mehr zu tun, als Sie wussten? 


A: Ich habe gestern, vom Standpui.kt der Oberbefehlshaber der Front ge- 


sprochen und unsere Aufgaben bestanden auf einem anderen Gebiet, 


mryan 
non 
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13 Mar—M-EF-18, 

SIR DAVID MAXWELL-FYFE: Hohes Gericht, ich glaube, ich bin am Inde. 
Vielleicht erlaubt mir das Gericht, waehrend der Pause nachzusehen, ob noch 
ein kleiner Punkt aufzuklaeren ist. 

Hohes Gericht, Ich habe noch eine andere Sache. Ich glaube, wir sollten 
Cie Dokumente, auf die ich mich bezogen habe, als Beweisstueck vorlegen, 
weil die Verteidigung vielleicht sich mit ihnen-spaeter beschaeftigen will, 

VORSITZENDER: Jawohl, wenn sie nicht bereits vorgelegt worden sind, 

SIR DAVID MAXWELL-FYFE: Ich glaube, dass einige der Befehle noch nicht 
vorgelegt worden sind. Ich habe einen Teil von ihnen in das Protokoll ver- 
lesen und. ich moechte ste vorlegen. 


VORSITZENDER: Sie muessen sädann vorgelegt und verzeichnet werden. 


(Woraufhin sich das Gericht um 1300 Uhr bis auf 1400 Uhr 


des gleichen Tages vertagt.) 


H0300 - 0047 
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ober oder anfans November 1922, 


٩ 


dann traten Sie dor Partei offizicllé^ bei? 
war auch dasselbe Datum, "oni^c Tare spoctor schrieb ich mich auch 
“elche Aufrrben ucbertrur Ihnen denn Hitler und zwar zunecchst cinaal bis 
zum November 1923? 
Die .ufr^bon erwuchsen fuor mich chen zus meiner Stellunr, wie os cemals 


e 
hiess, Kommandeur ^or Si, 2: io SA in ein festes Gofuere zu br 


sio absolut zwerl:cssir, cinhcitlich zu restalt 


nn 


ich ihr reben merce bezw, dolf Hitler, zuszufuchren, Bis 
Vorcin rowoson,Cor sich wohl sehr wacker herunschlur, abc 


m 
t 


nicht (ie notwondi-e Formun” und “isziplin h^ttc, 


Ich trachtcte von -nfane an in lie S ono Mit^liecer hincinzubckommon, cio jur 
und idesli sch ^cnur r7osii © izic d ihre renze Persocniichk 
Cinzusctzcn. De ; wor demels scar schrricri: liese braven liaonner, "dr u. 
schr klein, (jo Gerner weit م6‎ ie wurden schon damals sehr 
nonnchmlichkeiten 
versuchte و261‎ 6 in Cep ..rbeiterschnft zu worbon 
ricle ldtrliecer in (ie Si hincinbckommen w 
stocndlieh dafuer zu 
uenehen, Oberbayern 
non beschracnkten, trtsacchlich cinwan'froi urchrefuehrt werden konnten und je 
Stoerunr nusroschlossen wurde, Das rolanr in den meisten Feellon, "^^nehnol abcr 
Zusemnenzichun^cn 3 Grp orhar ie eine oder 6 
or “pierszceit noch “affen un? es An: 21so nonchi^lssohr krit’ 
zu unc man m te fie S. unter Unst enden zur Vorstoorkun- in andere Ortschsftc: 
schicken, In L^ufc Zen Jehres 1923 bildotcn sich nun zwischen Beycrn und 
Roich immer stacrker un? stocri Cie Geronsnct Ob, iin sah, cass ic dem 
scho Ropiorun- einen anderen Ver rehen wollte wic ie Reichsrericrunr, 


ichsro"icrun^ wor stark vom rismus beeinflusst, die bayrische Rericrun- 


war frei cavon, war buorrorlich, ..ls nun in Bayern ploctzlich ‘ic Rericrunr in 
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eine ranz neue Form umrewandclt wurde, cacurch, dass Bayern, ich ~laube, cs hic 


cin Goneralstatthalter oder sè zehnlich cin-esctzt wurde, os wor 


ic bayrische Re-icrun^ untcrstam und cer alle Ermacchticunren 


4 12 


scitens cicscr bayrischen Rerierun” hatte. 


Kurz darauf kem es zum Reichswehrkonflikt. 
Die in Boyorn stehende 7. Rcichswohrcivision wurde von ihrem Reichseid, den sic 
auf dic Reichsverfassunr rcleistot hatte, entbunden und 


D 


auf cie neue bayrische 
Rericrun>, ich weiss don Namen jetzt nicht mehr, 2lso ouf von Kahr vereicict, 

o zum Konflikt i Generale von Beck und Otto, Dasselbe -eschah mit 
der bayrischen Polizci, Flceichzeitir warb cic be sche ierunr damals un dio 


sorenennten nntionrlen Verbacnde, cic gum Teil militocrisch 


mn cs nchmcn will, orronisicrt wren und au 


1 
| 


Sow.it konnten wir nitnochon, 
“m Sonntac vor Con 9, November fone cin -rosser Aufmersch in Muenchen statt, Di 


ranze bo; he Horicrunr war da. Reichswehr, Polizei, voterlacnlische Verbacnd 


Plostzlich sahen wir bei diese lcrenheit, 


LI 


Herr von Kahr war, som 


a 


nicht mehr 
orcentlich stutzir, Der 


eehen wollte, cer wonoorl 


} 


arken Loekorunc und Bay aus dem Reichsrefucre 


or alles ancere ferner, ^ 


las cinheitliche Reich, Wir wollten 


: : 1 225 UE sx dis uu x 
wissen von don Forteien und Stellen, 


“ir wren misstraui 1 reworden ucher com sorenannten Urrsch nach Berlin, Als ٤ 
n e " ` : r ی‎ T 
zur Gowissheit 6 Hc n Kehr cic be! c Ve munlunc im Bucrrcrbracu- 


keller cinborufen hatte, w-ron lic lotzten Stuncen, um s.lcho Placne zu ver- 


1 


citelIn junc dem vangen Unternehmen cine Rich ‘wiccer ĉen ^rossCoutschon Sin 


zu reben, Und so kam es ra rzfristi^ zu den Ereirnissen des 9, Novembers 19 


bo je keinon Hohl carsus re- 


macht - von “nfonr an bereit, mich an jeder Revolte zu beteiliren, rleicheuclti 


wo un. von wen sie cusvinr, nusser, wenn sio von links rckommen wrere ^ 
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bis dahin nicht nur von uns, sondern auch von linker Seite, von Bauernseite, 


13 Mar-A-EF-1, 


von verschiedenen Illagalen- wenn ich se. srgen soll, Greignisse, die einge- 


treten waren. Fuer alle diese Leute kam damals eine Amnestio und ich konnte 


nack Deutschland zurusckkehren. 
Ich traf Hitler wieder 1927 zum ersten Mal zu einer kuerzeren Besprechung 
in Berlin, wo er anwesend war. Ich war demals aber nicht zu dieser Zeit bei 


der Partei tastig, sondern ich wollte mir erst wieder eine unabhaengige Po- 


وچب 


sition schaffen. Dann habe ich mit Hitler monatelang nicht mehr Beruehrung 


gehabt, Kurz vor den Maiwahlen des Deutschen Reichstages, im Mai 1928, liess 
mich Hitler kommen unà sagte, er wuenschte mich els Reichstagsabgerräneten 
unter den ersten Abgeordneten, aufzustellen, ob ich einverstanden waere, ich 
sagte jawohl. 

F: Eine Frege, waron Pie inzwischen bei der SA eingetreten? 

A Fain, mit cer SA hatte ich Gann nichts mehr zu tun, die SA wer mittler- 
weile neu besetzt worden, es wer nur verstaendlich, dass der noue Fushrer der 
SA, von Pfeffer seine Position behalten wollte und es nicht gerne sah, wenn ich 
Beruehrung mit der SA haette, 

Fs Also Sie hatten nach 1923 nicht wieder ein amt in der SA gehabt, 
eine Stellung in der SA gehabt? 


A: Nach 1923 hoerte meine aktive Stellung in der SA euf., Erst nach 


der Mechterereifung, zu sinem spaeteren Zeitpunkt, wie die sogenannten Shren— 
eenter geschaffen wurden, bekam ich den hoschsten R ehrenamtlich, 
Aber ich kehre zuruack, 1928 wurde ich in den Reichstag gewaehlt und trat dann 
von da ab als Redner im Land fuer ĉie Partei auf. Die Sa wer, ich weiss nicht 


in welchem Jahre, wieder errichtet worden und sie war jetzt nicht mehr auf 


uv 


Bayern besbhraenkt, sondern auf Gas ganze Reich ausgedehnt worden, 


Pi War sie nach 1923 verboten? 


Nach 1923 war sio zunaechst verboten, 


Wann wurde das Verbot aufgehoben? 
Das kann ich nicht genau Sagen, jedenfalls zu einem Zeitpunkt, wo: ich 
roch nicht in Deutschland war, 
Jedenfalls hatte sie sich ausgebreitet ueber ganz Deutschland und war nun 
dringend notwendige Die Parteien demals, die groesseren, hatten alle sogenannte 
Kampfverbaende. Ich erinnera mich daren, besonders aktiv war das Rote-Front, 


Zusammenfassung ces Kampfverbandes Ger Kommunisten, unsere schaerfsten Gegner, 
5815 





Imm 


mit denen es fortgesetzt Zusammenstoesse gab unc die unsere Versammlungen sehr 


13 Mar~s-EF-2. 


haeufig zu sprengen versuchten, Es Wer daneben Reichsbanner, das war die Or- 
genisation der Sozialdemokraten, der Demokratischen - Partei, es gab dann den 
S;ahlhelm, cas wer eine rechtsgerichtete nationale Organisation, und dann gab 
es unsere SA, die hier in damselben zu nennen ist, 


Ich moechte gerade betonen, dass camals Cie SA sehr schwer oft zu lsiden 


hatte. Der SA-Mann.kam im allgemeinen von der breiten hasse, es waren kleine 
Angestellte, es waren Arbeiter, Maenner, die nur aus idealer Einstellung ge- 
kommen waren, die den Dienst nachts und abenás versehen mussten, ohne irgend 
stwas dafuer zu bekommen, ĉie nur ihr wirklicher Glaube an das Vaterland daza 
befaehigt hat. Sie wurden oft aufs schwerste verletzt, eine Reihe von ihnen 
wurde erschossen boi diesen Zusammenstoessen, sie wurden von der Regierungs— 
' 

Seite verfolgt. Sie konnten nicht Beante sein, oder ein Beamter konnte nicht 
in der SA sein, Sie einen ungeheuren Druck auszukelten, 

Ich moechte besonders betonen, dass ich immer mit groesster Achtung und 
Liebe zu diesem Meennern gestanden habe, zu den SA-Maennern, ĉie nicht, wis 
es hier dargestellt worden ist, nur antschlossen waren, etwas Grausames zu tun, 
sondern dass eS iaennar waren, dis wirklich fuer ihren Idealismus sich frei- 
willig schwersten Pruefungen und schwersten Dransalicrungen aussetzten und auf 
vieles verzichteten, um ihre Ideale durchzusetzen. 


F; Wie war Ihre Stellung in der Zeit vom Jahre 1928, vis zur Machtusber- 


nehme, in der Partei! 


4: Ich hatte kein amt in der Partei, Ich war niemals in cer Partei — cas 
ist vielleicht oigenertig- sin politischer Leiter, weder in der Reichsleitung, 


noch sonst irgenäwie. Ich war zunaechst, wie ich sagte, Reichstagsmitglied 
und damit Mitglied der Fakticn der Partei und war gleichzeitig Redner, das 


heisst, ich fuhr von Stadt zu Stadt, und versuchte, was ich nur irgendwie tun 
konnte, die Partei auszubreiten, zu verstaerken, neue Mitglieder zu wer ben, 

zu ueberzeugen, besonders von ĉen marxistis den und kommunistischen Anhaengern 
zu uns herueberzubringen, um das breite Fundament ces Volkes zu schaffen und 
nicht nur rechtsstehende Kreise, die an sich national waren, zu besitzen. Ich 
war ab 1982 dann, Mitte 1932, nachcen wir zahllose Wahlen durchzumachen hatten 
und fuer alle diese Wahlen immer wieder in cen Wahlkaapf gehen mussten, zum 
Beispiel, Rađen halten mussten, oft an einem Abend 3, oft cie ganze Nacht 


curca, wurde ich als Mitglied, oder besser gesagt, da unsere Partei als staerk- 
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ste in den Reichstag einzog, zum Reichstagspraesidenten gewaehlt und damit 
usbernahm ich ja nua auch eine allgemein politische Aufgabe, Kurz vorher, 
Ende 1931, als ich schon abzeichnete, dass die Partei ausserordentlich stark 
gewachsen und im Zunehmen war, sprach der Fuehrer mit mir einmal darueber, 
dass er gerne unabheengig von einem Partsiamt einen direkten Vertreter haben 
moechte, der politische Varhandlungen fuehren koennte, und zwar sollte der 
nicht in irgend einem Partsiamt gebunden sein, ob ich das usbernohmen wollte, 
da ich ja zu dieser Zait sowieso in der Reichshauptstadt wohnte. Ich ueber- 
nahm diesen Auftrag - əs war kein Ant, es wer gin Auftrag ~ er war ganz 
generall. Mit wenigen Saetzen gab er mir die Freiheit, mit allen Parteien, 
von den Xommunisten engefengen, bis zur aeussorston Rechten zu verhendeln, 

- Sagen wir mal fuer gewisses gemeinsemes Vorgehen im Reichstag oder sonst 
irgendwie geei.nete politische Schritte zu unternehmen, selbstverstaendlich 
auch Gen Auftrag Gabel, fuer dis Ausdehnung unserer Ideen und die Durch 
dringung unserer Ideen in allen Kreisen zu wirken. Dazu gehoorten, wis das 
schon angezogen worden ist, die Incustris, die Kirche und andere Kreise, 

Da ich zu allen diesen Krsisen keine Verbindung hatte, Zugang hatte, war es 
ja selbstversteesndlich, dass ich dem Fuehrer hierfuer geeignet erschien, 
zumal der Fuehrer sich auf mich in dieser Richtung absolut verlassen konnte 
und wusste, cass ich mit eller Kraft fashig wer, unsere Ideen vorentutragen, 


Als ich nun Reichstes aesident wurde, wurde mein Amt ausserordent— 


lich in dieser Bizenschaft orleichtert, denn nun war ich such sozusagen, 


legal 0 varpflichtot socer, in die politischen Ereignisse mit 
eingeschaltet zu sein. Wonn zum Beispiel eine Regierung im Reihhstag ab- 
trat oder durch liestrauen gestuorzt wurde, so war es mein Ant als Praesi- 
dent des Reichstages, Cem Reichspraesidenten vorzuschlagen, welche سه هو‎ 
lichkeiten einer neuen Regicrunssxombination nach meiner guffassuns, nach 


vorheriger Vérhandlung mit den Parteien, denkbar waere. Bs war also so, 


dass der Herr Reichspraesident verpflichtet war, mich auf jeden Fall in 
dieser “izenschaft jadcerzeit zu empfangen, 
Ich konnte also mit dem Reichspraesidenten eine engere Verbindung herstellen. 


Ich mechte aber betonen, dass diese Verbindung bereits vorher bestand. 


Es wat Selbstverstasnélich, dass der Feldmarschall von Hindenburg, wenn ich 
5817 





13 Mar~4-EF-4, H0300 — 0067 
Carum bat, aus der Erinnerung an den ersten Weltkrieg, wo er mich kannte, fuer 
nich auch zu sprechen wer. 


F: Worin bestand Ihre Mitwirkung bei der Ernennung Hitlers zum Reichs- 


kanzler? 


A: Ich moechte vorher noch eufklaeren, wenn ich sagte, dass ich kein Amt 


in der Partei gehabt habs, kein politisches amt, so war trotzdem meine Stellung 
und Position besonders seit snde 1931, seitdem ich mehr und mehr unmittelbar 
mit dem Fuehrer zusemmenarbeitste und als sein Sonder-Exponent gdt, all- 
mashlich staerker und staerker geworden, aber nur auf der Grunclage der nor- 
malen und natuerlichen Autoritast, die sich nach der Machtergreifung ganz er.- 
heblich steigerte, 

Nun die Mitwirkung bei Ernennung Hitler's, Hier muss ich, wenn ich das 
dem Hohen Gericht erklaeren soll, Cie Situation kurz vorher schildern. Es 
war cas Gleichgewicht in Con parlamsntarischen Parteien schon Ende 1931 ge- 
stoert, Anfang 1932. Er ging in Deutschl-na sehr schlecht und es konnte keine 
richtige haltbare perlanantarische Mehrheit eigentlich geschaffen wesden und 
schon damals begann ja ĉas regierende Erusechticungszesetz mit cer Ausschaltung 
auch zum Teil cer Verfessung. 

Ich erinnere nur en cas Xabinatt Bruening, das schon mit Ernasahtigungs- 
gesetz stark arbeiten musste, cas seinerzeit schon stark mit iem Paragraphen 
48 der Reichsverfassung arboitete. Danach kam dann das Kabinett von Papen, 

Cas auch nicht auf einer parlamenterischen Grunclage, @auerndsn oder fasteren 
Grundlage fussen konnte, Herr von Pag en hat drmels versucht, das zustande zu 
bringen, und um eine parlamentarische vrunclave zu bekommen, auch an die 456 
staerkste Partei der Nationelsozialisten, die Aufforderung gestellt, mit den 
enderen eine solche Grundlage herzustellen. Bs wurde ¢emels davon gesprochen, 
er wer als Reichskanzler.sum Preesicenton dominiert, dass Hitler in <iesen 
Kebinett Wiza-Xenzler werden sollte, 

Ich erinnere mich, ĉass ich camels Herrn von Papen erklaerto, Hitler 
koenne alles moagliche Werden, aber niemals Vize, wo immer er etwas werden 
wuerde, muesste er selbstverstaendlich der Hoechste sein und es waere voellig 
undenkbar und. fuer uns voollig untrezber, dass wir unseren Fuehrer zu irgend 


einer Vize-Stellung zur Verfuegung stellen wuerden. Wir hast“en damals وڅ‎ 
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Rolle dann gespielt, dass rasiert worden waere, gar nicht in unserem Sinne 


womoeglich, unc Hitler hastte Gann els Vertreter der stesrksten Partei diese 
Dinge lenken muessen, Wir lehnten gieses ganz kategorisch ab, 

Ich betone das nicht, weil Harr von Papen mit mir hier auf der snkla- 
£ebank sitzt, er weiss as, cass wir ihm porsoenlich nie وک‎ Achtung versast 
haben, aber ich sagte ihm Camals, nach Scheiterung dieses Begehrens an, cass 
wir ihn nicht nur nicht unterstuetzen wuerden, sondern Gass wir sein Kebinett 
auf cas schaorfste im Reichstag bekaempfen wuerden, wie wir jedes Kabinett 
konsequent bekeaupfen wuercen, das uns nicht fushrenden Einfluss in der 
Kanzlerschaft einrasunta, 

Es kam Cann mit Herrn von Papen - ich weiss nicht, wieviele Monate er 
re.ierte, ich erinnere mich nicht genau ¬ zu jenem bekannten Zusammenstoss 
zwischen mir und. ihn, er als Rei.hskanzler, ich als Reichstagspraesädent, wo 
es mir Cerauf ankam, seins Regisrung zu stuerzen und ich wusste, dass von 
den Kommunisten ein Misstrauensentrag lief, an dem so ziemlich alle mitmachen 
wusrcen,. Es kam nur Gerauf an, cass dieses mMisstrausnsvotum unter allen Um- 
stasnden eusgesprochen wurde und den Reichstazsprausicenten zu veranlassen 
und zu zeisen, Cass mit solchen Kabinetten, ohne irgend sine starke Ruecklage 
nicht regiert werden konnte. Ich sah die rote happe und wusste, dass da die 
Aufhossungsorcer Ain ist, liess aber dia sbstimmung vorher durchfushren, Es 
geb ein Ergebnis von 32 Stimman fuer Papen und etwa500 gegen ihg.Das Kabinett 
von Pepen trat zurusck, 

Bis dahin hatten nun alle Parteien Kabinette gestellt, wenn ich von den 

aer kleinen Splittar-Perteien gbsehs,. Alle maenner, die irgendwie zur Ver- 
fuesune waren, waren schon mal beim Volks-Prassiäenten. Zum Schluss hatte 
immer məkr und mehr ĉie politische Figur hinter den Xullissen der damalige 
Reichswehrminister, Herr von Schleicher, abgegeben und es gab deshalb nur 
2 Movuslichkeiten; Entweder es wurde die Konsequenz gezogen aus dem tetsaech- 
lichen kachtverhaeltnig und cer Fuehrer der staerkstan Partei, wie cas ja 
sonst ueblich ist, in die Verhandlung gebracht und damit betraut, oder aber, 
Ger Kullissenziaher, das letzte was noch uebrig war, wurde herausgestellt, und 
Gas geschah. Herr von Schleicher uebernahm selbst die Kanzlerschaft in Ver- 
bindung ¬ was wichtig ist — mit dem amt des Raichswehrministers und as war uns 


allen kler, nicht nur uns, sondern auch den anderen Parteien, dass das Ziel, 
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nachdem Herr von Schlsicher ja noch viel weniger, wie Herr von Papen per- 
soenliche Sympathien besass, eine Mehrheit zustande bringen konnte, die Mili- 


taar-Diktatur, letzten “ndes von Schleicher beabsichtigt ware Ich hatte Ver- 
“handlungen mit Herrn von Schleicher und hatte ihm gesagt, es sei in diesem 
Augenblick sogar moeglich, eine parlamentarische liehrheit zu bilden, Es war in 
Besprechungen mir moeglich gewesen, Dgutsch-Netionale, Nationalsozialisten, 


Zentrum, Deutsche Volkspartei und kleinere anhaengsel zusammenzubringen und 
eine Mehrheit zu bilden, Mir war persoenlich klar, cass solch eine Mehrheit 

nur voruebergehend sein konnto,. Dazu waren cie Interessen-Gegonseetze viel zu 
gross. Mir war es ja aber auch gleichzueltig, ob ich auf Lage oder jenem 
Wege unsere Partei an die Macht brachte, wenn ueber die Parhamentarischen Ver- 
handlungen einverstanden, wenn durch die Berufung des Reichsprassidenten, umso- 


besser, 


Diese Verhandlung durchkrauzte Herr von Schleicher, weil er wussto, dass 
er dann ja nicht Kanzler bleiben konnte, Es gab Cann wieder Ausnahmesesetze, 
Ermaschtigungsgesetze, Das Parlament war also vor unserer Machtergreifung bereits 


mehr oder weniser ausgeschaltet. 
Ich habe sofort auch Herrn von Schleicher ebenfalls die gleiche Kampfansage 
im Parlament gegeben, noch viel Schaerfer, wia vorher, Herrn von Papen. Es 
war mittlerweile die Praeätdentsnwahl gewesen und nach der Praesidentenwahl 
eine Reichstagswahl, bei der wir nach Aufloesung des Kabinetts Papen einige 


Sitze verloren haben, Wir waren von 232 Sitzen unf 196 zurueckgezangene Nun 


kamen neve Wahlen im Januar, die wieder ein ausserordentliches Ansteigen der 
Partai zeigten und bewiesen, dass cie kurze Krise ueberwunden war und die Partei 


im staerkstem Ansteisen, ent. jenals vorher, ware 

Es war am Sonntag, ¬ der 30. war ein Montag — also am Sonntag, den 22, 
Januar 1933, befand ich mich in Dresden auf einer grossen politischen Ver~ 
Sammlung am Vormittag,els ich vom Fuehrer angerufen wurce, ich moechte sofort 
per Auto augenblicklich nach Berlin kommen, Ich traf am Nachmittag ein und 


er unterrichtete mich carusber — was ich ja schon wusste -, Cass cer Reichs- 


praesidont mit Schleicher nicht mehr zufrieden war und seh, dass die Dinge 


politisch so nicht weitergehen konnten, Es kam zu nichts und dass der Reichs- 
praesident von sich aus nun toch dem Gucenkengang naeher getreten war, die 


staerkste Partei nun irgendwie in die Verentwortung einzuschalten, denn vorher 
5820 





(Uu 


war immer in sshr geschickter Form &egen den Fuehrer persoenlich bei dem 


13 Mar-A-EF-7, 


Alten Herrn eine falsche Vorstellung erweckt worden und er hatte eine — er 


stiess sich wohl auch an dem Wort: Sozialismus ¬ Voreingenommenheit, weid 


er da in einem enderen Zusammenhang Gazu brachte, Kurzum, an diesen Tage er- 


oeffnete mir Hitler, dass ich an Abend in der Wohnung des Herrn von Ribben- 


trop mit dem Sohne des Felünarschalls sprechen sollte. Es wuerde auch da 
sein, ich glaube, Herr von Papen, und Meissner, das weiss ich nicht, er 

war der Staatssekretaer des Reichspraesicenten, Ber Sohn wollte sich in 
Auftrage seines Vaters orkuniigen, whe nun und welche Moeglichkeiten gegeben 
waeren bei einer Kanzlerschaft von Hitler, unà bei Einschaltung der Partei 
in die Verantwortung. Ich erklaerte dann in einen laenseren Gesprasch den 
Sohn, dass er seinem Vater sagen moege, er wuerde mit Schleicher absolut 
Schiffbruch, erleiden wus diesen oder jenen Gruanden, eroerterte ihm dann 

die neuen Voraussetzungen einer neuen Regierungsbiläung unà hoerte nun als 
Wunsch. des Felémarschalls, dass er schon bereit sein wuerde, Adolf Hitler 
mit der Kanglerschaft zu betrauen und die Partei damit als das Hauptfundament 
der kuenftigen Regierunzsmehrhoit anzusehen, wenn es Adolf Hitler bei dieser 
Gelegenheit allerdings gelingen wusrce, kuenftig die Deutsch-Nationalen 

und den Stahlhalm ebenfalls mit hereinzunehmen, denn er wollte dann eine 
klare nationale Basis sehen. Nun war der Stahlheln Ja nicht eine parlauen- 
tarische Partei, aber er hatte sehr viele 4nhaenger, Die Deutsch-Nationalen, 


unter Hugenberg, waren eine parlamentarische Partei, Sehr viel mehr wurde 


an diesem Abend, nicht gesprochen, Ich sagte dem Sohn Hindenture's er koenne 
seinen Vater sagen, dass ich das zweifelsohne zustande bringen wuerde und 
der Fushrer gab mir den Auftrag, in der kommenden Woche die Verhanälungen 
mit cicsen Parteion einerseits, dem Reichsoraesidenten ancererseits, zu 
fuehren. Es gab Schwierigkeiten da und dort. Ich fand, dass die Binraeumung 
unserer 

VORSITZENDER: Wir werüon jetzt fuor 10 Minuten unterbrechen, 


(Pause von 15,25 — 15,35 Uhr.) 
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DR e D TAH? 1 ER: H0300 — 0071 
FRAGE: Sio 5»ohendolton dio Fraze Ihror Mitwirkung boi dor Ernennung Hitler zum 
Roichskanzler. Jollen Sio d^mit fortfahren 


INT "uf: Ich war boi dor letzten ontscheidenden Epoche anzckommen. Dio Verhandlung 


waron doshalb otwas schwioriz, weil dor Foldmarschall Reichspracsident gon Hinden- 


der den Fuchrer bis dohin nur aus zwei Untorredungen porsoonlich kannte und 
ein durch lenge Jrhro von vorschiodenston Soiton immer wicder go- 
Visstrauen odor horvorzorufonos :isctrouon noch nicht ucberwunden hatte, 
hn richt kannte. Damals hatten cinige rko Einschroonkunzon gefordert, 
stacrkste und nun tragon:c oi > kuenftigen Massnahmen com 
sonusber zu verantworten hatten, vorhacltnismacssi: schr cinscschracnkt 
unsere S*nerke, schwach in der iegiorung vertroten soin wuordon. 
larf nicht verzessen, dass zu diesem Ausonblick Deutschland 
r abwaortsontwicklim: stand, Acht Lillionen \rbeitslose, alle Program- 
rsast, kein Zutreuen mehr on Portoicr, oin ausserordentlich stark 
rovotut.ons2oron linken Soit politische Unsicherheit. Es waren als 


lassnahnmon notwendiz, dic wenn wir zur Bersierung kon 
o wir zu vortroton hatten, Xs wer d 
schen Vorantwortuns, so starko politische Jinschraen- 
kom n. 


dass 


4 


oenlichkeit 


lorr von Papen bei cen 
Reichskanzler halten 


on, und zwar von 


be 
Ue 


istorivn unnbhr mgis 
durch Herrn von Neurath zu bosstzen wooro,. auch 


Koennon nichts an poli- 


immor in Doutschland dor Nachwoltkriszszeit dor wichtifsto wer, 
rersonol-Union 3urch Herrn von Papen besetzt werden, Vor dem We 


bekennt, cus disson Grucnden dor iioichsk^nzlor und proussische 





HUE INA 
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Ministorpeaosident immor in ciner Personal-Union vorbundon. 
le verlan:te der Herr ioichsproosidont, dass dor lieichswchrminister ebenfalls 


durci cine unabhasnzige Porsoonlichkoit, und zwar durch cinen Soldaten besetzt wer- 


den sollte, und or sclbst wachlte ihn ohno jedes Zutun von unserer Soitec aus, und 


xwar in dor Person ics Gencral von Blomberg, dor dar | kr \bruestungskonferor 


Son? weilte. Herr von Blomberg war woder dem Fuchrer noch mir »orsoonlich zu 


Zeitpunkt bekannt, 
laren also somit schon erhebliche und entscheidende, wichtigste Posten im 
Kabinett von Persoenlichkeiten bosotzt, auf deron Auswahl wir koinorloi 6 
hatten, so stei orto sich Ins im Laufe dor ocho durch weit Forderungen, Es 
wurde verlanzt, dass die Finanzen, Finanzministerium durch Horrn Graf Schwerin- 
Krosi k bosotzt werden sollte. -iodorum oin iienn ohne joden iueckhalt von einer 
politischen Fartei. Das Verkohrsministerium durch Norrn von Eltz, cbenfrlls 


rifft hier dassoloo zu, Dor ?uohrcr di 4.2] im Selcte, sollte 


in dns Kobi- 
nott gonommon werden. Gowiss und دع‎ 835806 Beree 


sung, abor doch nicht politisch und durch keinen o?nzi on Abgeordneten im Parla- 


nont vortroton. 


wirklich politische شت‎ 5i nur dio D-utschnotiohale 
parlemontorischor alliicrtcr, wenn ich so 


8 D دآ‎ : . 
ssorordontlicho Jordorunz;on, Jio in keinem Vere 


3s bckemon vir, cls di: ^orksto rartci von damals 232 Sitze, So 


viol ich mich oriniorp nur sol^5stvorst^ondliceh tann kam Dr, 


toi.chsinnconminister in das Kabinett zur.acchst ins 


toichskabinott, mit Cor Bocuftre uns eines Deichskommissars fuor die Luftfahrt, 


GLO 


also cines zenz untorzeordneten kloinon 6 einer kleinen 


Abtoilun; Luftfahrt vom Vorkohrsministorium, sonst koin 2 


ilv iV 


dann durch, dass ich worizstons unbelin ;t proussisckor innonministor und damit 


politischer Minister des srsesston doutschon Lonios wurde, da Preusson ja doch 


HI 
^4 


istzten 117 28 --uscongsposition fuor dio inners “achterhebunz war, Is war also oir 


ausscrortentlich schwierige insclorenheit, Im letzten 


Kr’yinettsbil un: durch zwei F sren zu scheitern, Der “uchror hatte als 





i 


unbedingte Forderuns aufgestellt, dass kurz nach dor Ernennung des neuen Kabinotts 
cine noue iichsta;sw»hl st^ttfinlon sollte, in der richtizon Erkenntnis, dass 

Cio Parteien damit ausserorientlich ccstacrkt hervorgehen wuerden un? somit womoer- 
lich die Mehrheit allein darstellen konnte und auch parlanentarisch dio Recio 
plattform damit bildeto. 

Dicsom wiedersyrach Hugerrarg als “uchror dor Doutschnationalen absolut in 
der richtigen Erker.itnis, dass seine Partoi voraussichtiich mehr odor weni-or 

‘iesor “fehl sc: zim, 

Ncoh 5 Miuuton vo” Zustandekommen dos Kabinetts drohte dioses aus diesem 
Grunde auscinanlorzufallen. Es war ein reiner Zufnll, dass in diesom Augenblick 
der ioichspraeisicont dio Vereidicung der neuen Minister vornahm und so war das 
Kabinctt Fıbillet. 

Die zweite Gofehr drohte vo loicho ‚or am Sonntag durch seinen Vertrautc 
den Fuchrer und mir fol on2os ‘invebot machte: Er wollte botonon, dass der 


H 


praesident kein sicherer Faktor fuor di iesLerun: soi. Es waere zweckmaossi- 


ger, er wuerde sich = or soi zwar voro^bschiodot am Tage vorher = mit uns zusammon- 
tun un? nunmehr ganz klar auf einer nicht irgendwio parlnmentarischenBasis, son- 
den auf einer vollkom:on neuen Siturtion der Vorbindun; Reichswchr, NSDAP cine Re- 
miorunc zu bilden, 
Dor Fuehrer lohnto das in der richtigen Erkenntnis, dass dios unmoeslich soi 
nicht ohri^ch vement war, ab 
Horr von "lombo m -‘ontag Morgon von Genf auf dem Bahnhof cintraf, or- 
von Herrn von Hammmerstcin, com Chef dor Hooros- 
ofort zu ihm zu kommen. 
wenigen bekannt war, oin Putsch von Soiton Schleicher. 
Hammerstein mit Potsdamer Garnison, 
Ich habe Herrn von Hinlenbyrs, Neichsprresident Sonnt^: Abend darauf aufmerk- 
sm somacht und cas war dor Grund, weshalb Herr von Bil: ep: zwei Stunden von 
dem ucbrisen Labinettsteil zur Reichskriogsministor oder damals Reichsr-shrmini- 
ster ernannt wurde und dit jedes falsche ngreifen der Reichswehr auszuschalten, 


Um 11 Uhr am 30, vormittags war das Kabinett schildet und Hitler zum سواه ه1‎ 


kanzler ornannt, 
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rtei somit nach Ihrer Ansicht legal zur Macht 77 
Sclhstvorstacndlich war dio Partei durchaus legal zur Macht sckommon, 
der Vorfassunc zum Roichspracsicdenten berufen und hactte nach 
Crundsnetzon = zeltenden Grun'snetzen = schon viol frucher berufen werden 


n. Sie kam zu ihror Stacrke nur auf dom Wee der normalen Vahlen un? dos da- 


iacht, 


noch Hitlor's Ernennung dio Mack. 


ANT OR? s Solbstvorstaon?lich fuor uns, dass, wenn wir einmal an dio Macht 
kommen vieron 


wir ontschlossen waren, ‘acht unter allen Umstacnden zu bee‏ و 


halten, Wir wollton js nicht “ic 


ern wir brzuchton die liacht und ieruns;sgewalt, um Deutschland 


u macon, Der wollten wir nicht mehr im weitoron Spiel von Zu- 


hlon un? narlamantarischen .:chrüciten usberlassen, sondern 06. 


lor wir uns berufen fuchlten, wollten wir dann durchfuchron. 


Manh+ ` 94-3 وم‎ " a "dr T 2 
lacht zu fostifen, e notwonc- 


» Ginen Umbau in den rolitische: 


hah dadurch, 


S 


ueblichen 


Zur Lett, sokommen 
moechte ict. noch 2 onders unterstreichon, 
rischen 3 den nicht weni cr als 


vd: A T ^ X e Le 
bacse. “racsilontenivah] 


Len 


eh, Gëss, 37 


Verteion kandi 33 
kommon etarke Gruppiorun; dio sogenannte -ierierunrsmehrheit 
»lerunz ition, uni zwar ous total ver- 


Gesichtsounkten, Erinn 


ero - Opposition 
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&lsozialisten zum 


seordnete hatte, 


besonders, 


ja drei Les on durchmachen - 


schoicdenden Losun- sich venue 


f aad N. AS 
Gesstz fuer die 


die Verhacltnisse. 


Das zweite 


obe, 


D A AE 1 
alitact, wie 


wir zur liacht 


in Deutsch Lon 


aten von Anorik^ bos 


E T 
ninton Sta 


deutsche Arbei. (3227163111 5 


ton 
Or: 


ohne Ausaahme Les 


Voreini:;ton 


leren 


verschichunz nolitischen 


1 
um 


aetzto. 


l^ 


E 
onc 


aeriorun: 


مرل toe‏ 
.للا با 


el, uni 


a 


LD 


Zuengle 


11 


3 
Anae 
Cass 


eine kleine Partei, 


war und in zwei Lesun- 


„orlerun’; 


politische unc ma 


1: mokra tis se 


nh 


durch-ubrinzen, 


8 ۳٩ J. un af P. 
che Wahlsystem „lands 


bon, 


ild 


unterstreichen mocchte, fuer dio Ic- 


dies 


Vw? 


oder der Verei- 


lic nationrlsozialistischi 


San sordneten Sitze 


‚eichstass 


Deutschlen!s war zu 


noch cinmal, 


Britannicon wic 


r^ofallon soin 


onolsozi^liston 


ifunz wırden nun 


T 


eine Macht- 


ort 


Haupt dionststellen 





waren nchen den Ministern 


der Oberpraesident Jer Provinzen, dor Regierungs 


bezirke, der Polizeipraesident, dio Landraete, 


Grad, ich glaube biz zum idnisterialdiroktor, 


rektar bein Staatsa:t, Damit war in 


ciner politischen Umschichtung neu besetzt 


wurde, ungefachr bezeichnet, Es ging nicht so weit als in 


bis zum Dricftraczer hinunter. Es kan zu oinen “echsel 


ast a 
ns 


AIG 


nur’ an len entscheide ion Stellen. Trotzdem n 


۷ 
4 
a 


ichtung  won'- untc als le fordorte ich und hat 


rnomone 


mi^ den F sten dcs proussischen “inistor 


Tn 


Tpra 


c 
x 


*artei hinter sich hat 


1 ۱ م06‎ 126086 Uncruppicrun; vornehne: 


3 


darauf oinen Teit, einen v 


Teil, der Oberpra t N-tionalsogialist 


E 
Asl. 


ton soin, 


den im Lanf 
cen ii Laure 


1 


sein 6 


Ke 


ton mit den 


d 


ben noch bis gum Schluss zu Naticualsozialistcn, 


carte. Dasselbe andracte 


dae 
CCo 


‚on zolizeipraesicenteu i Klaerunz 


;ioipraoesid ;unacckst Gestapo nichts zu tun. 


Stacdten ler Landrat auf d 


lavone 


le 


Parteien Tis ` „achterrreif or besetzt worden, Ich 


c wem 


‘ozialcomokraten vor, unsoro 


i, nicht bleiben konnten; bsurc. g 


sc Folizeipracsidenten zum Teil wit Nationalsozialisten 


aber mit Leuten, mit der Partci nichts zu tun hatten. 


CIO 


5827 


in erster Linie = ich nehme Preussen 


crossen und ganzen der Kreis, 


wurde und frucher aus 


wir zunaochst in di 


esidenten zu uc 


te, sondern 


rh 


€ iol 
Yerici 


eri 


oipraosidenten waren von do 


rew 


III 
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ler bei 


cek 


lue celt 


T 
dic 


acn 


anderen idern 


der Leanton, aber 


oscr 


ich Herrn von Papen 


berlasson, da ja 


nur ich, س تنا‎ 


konnte, ir 


1 cinir- 
aeltnismaessir 


n. Ich 


Zentrunspartei 


nach und nach wur- 


unzspraesilenten 


1m 
zur 


Teil aber 
its 
rolizeipraesicent 


1 
ALS 


van war, ein 


n 
fand hic 
fortzesetzten Geg- 
Ich habo 


Sen, 


besetzt, zum Teil 


Ich erinnere daran, 





en i NE 


den wiehticsten Polizeipracsidenten im ranzcn deutschen Reich, den von Berlin, 
besetzte ich mit Jem admiral ausser Dienst, von Lebensohn, der nicht der 


Partoi angchoertc. Einen Toil besetzte ich mit chemaliren Sa-Fuchrcrn, 


men dann zur iacht'ofosticunr, an dor mir, selhstverstacndlich nicht nur mir P 


sondern uns, ausserorcentlich gelegen war, denn sic musste dio Voraussetzung 
fuer unsere weitere Arbeit bilden, cin weiterer verstaerkter Einfluss in 
méichskabinott. Es kamen nove Nationalsozialisten in .inisterposten. Es wurden 
nouo Ministerien geschaffen.. Dazu kamen eine Reihe von eruntlesenden neuen 
osotzon, 
Es war wohl koincm unklar, dor sich irgendwie nit don deutschen Verhacltnissen 
befasst hatto, wecor in Ausland, noch vor allem ir Inland, os konnte kein, 
rinsster 2۳31161 darucher bestehen, dass wir so rasch vio 
moc=lich mit der kommunistischen Partei Schluss machen mer:!en. Es war cine 
absolute Folge avan-slacuficer art, dass diese verboten vurde., ir waren der 
| wenn es dor kommunistischen Partei, dit nach uns die stacrk- 
zur acht zu kommen, sio bestimmt keine National- 
sozialisten veler in ihr Kabinett cenommen haette, noch 
wuerde, “ir waren uns im Klaren, dass wir auf ganz 
werd lon werden. 
Einwciterer Punkt, um die Machthefestirung festzulscen, Ta ichstag 
als Parlament fuer cine Zcit, wenirstens des iufbaues, wogen seines bis dahin 
erhochten Linflusses etwas auszuschalten, Das reschah er dadurch, dass wir 
nach dor nouen ' anl ja absolut die -ichrheit darin hatten. “ir schalteten nun 
um Toil lon "isheri cn Parteicn nahg, sich 851786 aufzuloosen, weil 
Zweck richr hatten und loesten die, dic sich nicht auflocsen woll- 
ten, aut, Ich sprach von dor kommunistischen Partei, von Jer Sozialdemokra- 
tischen Partci. Dar.cher hinaus wollten wir endlich einer langen, langen Sehn- 
sucht des deutschen Volkes gerecht werden, und nun wirklich nicht nur, wie 
bisher, Gen aoussoron Rahmen eines Reiches bilden, sondern nun endlich ein 
einheitliches doutschos Reich werden. Dem diente die Fosticunc des Reichsce- 
dankens und der Reichsgewalt ueber dio zahllosen Laender. War schon vorher 
es sehr schwer, fuer cinen sluchenden doutschen Patrioten vor dem ersten elt- 
krieg, mit dem Haufen dor Serenissimi und Dualitaetsfucrsten auszukommen, so 


war das, was dann an ihre Stelle trat, noch schlimmer; denn an Stelle von 
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einem kleinen Willen, traten nun die verschiedensten parteimaessic gebundenen 
Instanzen. Im Reich war es eine ehrheit auf der Dasis, in Preussen auf dice 
ser, in Dayern wieder auf einer anderen, in Hessen wieder ranz anders. 8 
war nicht moeglich, so eine Reichszewalt und ein Reich aufzurichten, das wieder 
esse haben konnte, 

1b schlug ich dem Fuchrer vor, dic Laenderparlanente crundsactzlich abe 
zuschaffen und aufzuloeson, Ich begann damit in Preussen mit dieser Abschaf- 
fung der “aenderparlamente, die mir schon deshal^ vocllig ueberfluessi- er- 
schienen, weil der Grundsatz Reichszewalt, sprich Laenderzewalt, ja schen vor- 


her Geltung gehabt hat, Ich sah nun keineswegs ein, warum so viele Gewalten 


existieren sollten, die in nutzlosen Redereien, Reibcreien, nur positivo Ar= 


beit verhindert haben, Trotzdem, so stark ich das Reich, nach aussen oinhoit- 
lich zusammen:;ofasst, schaffen und schon wollte, bin ich immer eingetreten, 
und der Fuehrer in crster Linie, dass innerhalb der deutschen Laonder und 
Gaue das kulturcile Lehen vielzestaltig und traditionell gebunden bleiben 
soll; das heisst, was ja bekannt ist, all die alten Kulturzentren, die sich 
um :ucnchen, Dresden, "'eimar, usw, schildet hatten, sollten in dieser Richtung 
weiter existieren und unterstuctzt wercen. Es wurden zur weiteren ilachtbefe- 
sticuns jene Gesetze geschaffen, dic zunaechst eine weitere Dehinderun:; fuer 
den Aufbau ausschalteten, das heisst, auf Grund des Paragraphen ول با‎ dies Ge- 
setz, das die sosenamiten Freiheiten abschaffte. Der Derriff ueher dieso Frei- 
heiten ist ja wnstritten, Es wurde das Gesetz zum Schutz ton Volk und Sta: 
geschaffen, Ein Geset las dringend und drinrendst notrrendir war. Es war 
zwar in den vergansenen Jahren vieles verboten worden, das einer nationalen 
Detaetizung zleichkan und achnlich war, aber es war frei erlaw>t, ucber das 
cine Geschichte und den deutschen Staat und ucher die Symbole 
doch einen Patrioten sehr heili’e Dinre sind, sim ic herah- 
waren in keiner Veise gi 
verstaendiich nun unter dem Begriff, der damals entstand, "Gleich- 
schaltuns" schr viel unnoetire und ueborfluessice Dinge geschahen, war scl"st- 
verstaendlich, denn nach der Machtergreifung entwickelte sich ja die ganze 
Bewegung revolutionacr, wenn auch nicht im Sinne von Revolutionen, wie sie 
historisch bis dahin bekannt waren, dio franzoesische Revolution, die grosse 


1 


bolschowistischoe Revolution, das heisst also, nicht im Sinne von grossen 


e { 01 TT 


Kaempfen, 
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hinrichteten, 


auf dic hkeit von Staat, Partoi, 


erundla e und idealer Grundlare. 


Dicse "Gleichschaltung", von der 


Ad, ^ + 
aLeser sta 


immer 


nicht fuer twe 


no 


und wenn ich mich 


dass, 


sten Sinnc, cinom Klub oder sc 


1 


Vorsitzende 
litischen 


Geltun: ! 


34 
Ale 


a E TARR 
otaorkun 


citere aber erst nach 


Reichspracsidenten von Mindunburs kan, war 


hauptos 
‘enheit hatte 
Inlick 
vuorde un 


erncnmen 


ANNA 
il یا‎ 


229 


tr 


nic 


[Ye * ey od » | 7 
Der sa damals, e 


11€ vn» 
Fuchrcr 


ler Vercini:ten Staaten von Amerika, 


Und vereini= 


usdruecklich erwaehnt wur 


icrun^sehofs ur 


skanzlor dos Deutschen Reiches", 


D 


utonatisch auch Vherhefch 


ht wurde, war nach 


Lostverstacndlichkeit, wie 
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ben sprach, 


Ziel hinausgeschosscn, 


nstrrnas 
rundlc: 
br und mehr unser 


Sé کو و‎ Éi 
voraussetzun 


ichskanzlers in einer Fer 


cinfachsten, w 
auc 
te nach 
و د‎ 


ıd nannte sich nun "Fuehrer 


ish 


der Verfassun-, 


IN 
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doch in cinem starken revolutionacren Zicl, auf Richtung 


Nationalsogialismus, als Fuchrungs- 


Ang 


dann ins Einzelne, 


rken politischen Umrestaltungen wird 


1 
n es 


Persoenlich sah i 


4 


nun nationalgozialist 


usdruecken soll, auch in klcin- 


8 absolut ei 


1 


onden, entscheidenden, 


e anschauun: und Juffassunz zur 


zur Neurestaltuns und Errichtung 


Iesel e 1; 
OG, D aes 


1934, erfol-tcen Tod 


Zusammenfassung Staatsober- 


erzu 60 


laen 


cline 


tostor 


chaft, Dei anzcn Tempera- 


war es unaus: 


LEFUNTs 


LG 
ohi puppe 


ht wuerdic. 


ir nohmen das Vor 


h das Staatsoberhaupt zleic 


lem Deispiel der Vereinigten Staa- 


den Fosten des Staatsoherhauptes 


des deutschen Volkes und 


aber oder Oberster Befehlshaber der 


auch der alten Vorfassung, 


das auch in anderen Staaten der Fall 
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ist. Das sind in crossen Zuegen, wenn ich von einer Reihc von weiteren Ente 
4 
wicklunren ahsehe, dio jawohl noch in meinen Aussagen erw2ehnt werden muessen, 


wieder Aufbau der Palizeicewalt, das grundsactzliche Element der iachthe- 


fosticunce 


E» 


mp! 
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en est -l. 
ich abschlicssend sagen moochto: 
1.) Es ist richtig, ich porsocnlich kann ja nur fuer mich Sprochcn, ich 6 
was irgcndwic in meiner persoenlichcn Kraft 30" hat, dic 
Bewegung zu stacrken, zu vergrocssern und unablacssi: 


sic unter allen Umstacnden in dic liacht, und zwar dic a‏ وان دت 


alles goten, un dom Fuchrer don ihn cobuchrcndon 


HRoiehskanzlor zu crkacmpfon. 
unt.rlasson, 
isksiten dos 
politischen 9piclcs o Sewalttactiger Untcrnchnun 


in weiteren aufbau wirklich nur jener “achtfr 


fuchrte und - vic 


hntuct 


ek d A34 
111L ئ‎ 


TTL کد‎ 
لکن‎ ti 


: که‎ 7 emm ge ^ 

LOCNUCN e 
7 ^ Tun le 2 ام‎ - "rx el d En Za 
benfalls schon v: Ir QLoSor 


ichsministcriun 


tle beiden 
Tuftfahrt- 


T 


EE MOM. PT RR ST H پچ سو سر ې‎ D cata 
ANLStcrs oncororsoits, en rroussiscen 


an don Reichsinnenninistcr ab, und da 
bofosticgun: und der- vor allen Dingen Klarlor 
Prcussischon Ministerion m lenen dos Roiches por- 
Soonlien vercinigt wurden; denn nur so konnton dic Reiensfossorts praktische Er- 
konntnisse aus dor politischor gesarbcit, odor dor ressortmaossizen Arbcit 


o 


erhalten; nur 





H0300 — 0082 


s = af A > pir Aes. “Teas 443 6441606 A on. y NEU 
Lic nschoft als Proussi. or Inncnriinister haben sic nur 


nans: om To 
HITT 4= en 2 ec . 


oft Gchoinc Staats] ci und dic Konzontrationslogor [:oschaf- 


wolchen Zweck wurden dicse cingorichtct? 


wachntc vorhin, 8 


sussctzung wer, jonas lInstruicnt nocu zu gestalten, das nun cinual zu 


Ki AU‏ د 


7 


Zeiten unc boi allen Staaten immer das innenpolitische “achtinstruncnt ist 


ci, nur Londospoli- 


Bcsotzun; dor Polizcipracsidenten und der internen Polizcihzuptfuohrcr, Polizci- 


ischen I nconuinistcoriun, 
n uussenstclicn noch 
r Lttorstcn 


stcts scharf 


Dwar) 
Braun, 
schacrfst riche 


bsolut politischen Gezencrn noch bosctzt h konnte nun 


ejenigen, 


wuercen S cab auch vor unscror 


Polizoi-i 


Ucberwachunr 


1 am ` 1, d 11 EE) nt rin 1, an 
DCSOUZCOn Kocnnen, i sic unter dor ale 
-achte 
icscr Zoit, wic ibh schon crwachnt habo, war 


D D fi e o a f په چه و‎ 
rartci ausscrordentlich stark. Sic hatte ucb 6 .iliionon 


nistische Partei, dass, wenn sic launger an dor 


end;uclti; verlieren wuerde, Dic Gofehr Bostand durchaus, 
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man muss sich zuru.ckversctzen dor politischen Spannunr, der atisphaor 


LACT Det est e A e 


Gcegensactzlichkoit = durchaus zu revolutionacren akton, von scitcn dor 
Kommunisten, kommen konnte, zumal, nach unserer -ochtorcor. ifunz;, dio politischen 
lorde und dic politischen Schicssoroion an Nationalsozialisten von Kommunisten 
nicht aufhocrtc, sondern zoitwoiso aunahm. Auch dio Nachrighto n, dic ich erhiclt 


e 


waren derortis, dass ich ausscrordontliche Sorgen auf cinen ploctzlichon Um- 
schinng nach dicser Richtung haben musste. Es konnte deshalb diosa ..btcilung, 
So wic sic bestand, diese Gefahr nicht abwohron, Ich brauchte nicht nur cine 
zutorlaessigo 1 16 Polizei in der Zentralstelle, sondorn brauchte sio 
auch in don Ausscenstillen, Ich musste also das Instrunont vorüroosscrn, Um von 


vornohoroin klarzustell dass dio Aufgaben diosor Polizci dic Stantssicherung 


Geheime zci" und schuf gleichzeitig dic Aussen- 


Polizei. “ch nahm cine grosso Rcihe von politischon Beamten, 


dic das Fachkocnnen hatten, horein und nahm an Anfang weniger aus dor Partci 
sphaoro horcin, da ich zunacchst Wort c io Fachcignun; logon musste. 
auch, dass sich dios 132ر‎ 0:3 ausschlicsslich mit dor Sicherung 
zunaccnst, befassen sollt 
auscrsah, war nicht aus dor řartci, sondern 


damalige Oborrogicrungsrat und 


nicht aus der Partei waren, “vacter trat 


Kë d eem D d e وب‎ Ti a aa Dh پوټ‎ en our 5 53 ^ ^ AA چرم‎ : 
ve US D( lizci Clile Yor 4urtrac war zunaoc! SO GOUD WIC 


gsvorausscetzung gozon jode Aktion von links hor, zu schaf- 
iher auch bowioson 
in Borli 
Verbindungen aufr:odo ckt, 
idelsvertretume und dor kommunistisch Partoi Deutsch 


n. Eclbst wenn ich, vio ich es getan habc, mito inon Schlage, 


zunacerst Tausondo von korraunistischon 
cinco zunacchst unnittolboro Goz^hr in ersten 4uccnplick besciti 
Gefahr an sich. 9s galt der zcheinen 


aufzgudceckun 46 121601772612612 usw. Dazu musste sich 


cine politische Spitze kristol.isicron, Dic Sozialdonokratische jvrtoi sah ich 
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und sanzen, besonders wos ihro liitglicder anbelangt, nicht als an- 

nachprnd so gefachrlich on. úbor selbstvorstaondlich waren sic auch absolute 
Gognor unseres ncucn Staates-4in Toil dicscr Funktionanro waren Radikale und oj 
anderer Toil woniccr Radikalc, Die Rodikoloron stcllte ich cbonfalls untcr dics: 
Ucherwachung, wachrerid cine ganze “cihe von fruchoron solzinldomokratischen 
lfinistern, Ybcrpracsicenten und hochoron Boonton, wic ich vorhin sagte, in 
aller ‘whe verobschiodet wurde, ihre Pension bekanen und weiter nichts rorcn 
sie unternomuaon worden ist. uber os gab ja h anders Funktio 
soziallcmokratisc 
war dic Gcheime Stastspolizci mitdieser Zweckaufgabe, von mir, zunacchst in 

cusscn geschaffen wordon, denn die anderen Lacnder rincon nir zu diosen 


Zeitpunkt noch nichts an, Dic Organisicrung der ucbriccn Polizci ist hicr nicht 


von besondérer Bedcutuns. 


1 


Notwendi;;keit sich zeigte 


untschluss, dics dadurch zu tun, 


Pr R Re 4 mh rem 
wnistischen Funicbionacre und *uchrer festsetzen lassen 


wollte D ich licss cine Liste zu diescu Zwecke aufstcllcr und os wor mir klar, 


dass, wenn ich such nur dic wichtigsten dioscr ‘uaktionacre, dic gefachrlichsten 
Touscend handeln mucsste د‎ 

nicht nurinotwendi; diese sus don fartcifunktionacren, sondern auch aus den 

Rotfront-Vorbacnicn zu nchmen, dom auch dio Kommunisten haben ja anceschhossene 

Verbacnde. Dicse Festnahme erfolste nun aus Staatssichcrungs=Grucnden der 


aatsnotwondirkeit. Es calt also cine Gefahr zu bosciticen. Hicr war mm nur 


biga ob man ihnen in dicscm conblick schon 
rbrecherische Handlung nachweisen konnto, odor ob man sio von ihnen 
erwarten konnto, davon abzuhalten und sic durch dic Schutzhaft nuszuschalten, 


Das war nun nicht nou unc keine nationalsoziolistische Erfindung, denn schon 


borcits vorher waren solche Schutzhaftmassnalmen 
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durchgofuchrt worden und zwar dain oi auch zogen Xomuuniston, vor allen 
sogon uns, don N: 
nicht zur Verfuoguns und NO | auch von anfans 


eO 


um oinon politischen Staatsakt مه‎ otwohr 
20222291 scllton zunacchst i Lago cins bis zwei Loco 
chlogen ات‎ 6 
konntó, wie 1:22:60 dio 
ucvorschen kor ich beim woitoron Auflecken dor 
schen Sowogun; dio Anzahl vor-roosso wworcos Boi der Bosetzung dos 


knecht-Hauses wurden s Vicle affo Li ß Vor); itunron m Buorg 


crcitun wit 


Gofundon, dass man das, wio ic] arto n sciner Ausschweifung, Ausdchnun;:, 


las ist selbsty 
olitischon 
den couss 


rvuccsetzten 


6 012د 


uns 


ndern or sprang damals in de islandspros auf und wurde i coornomuon, 


orschion 


offon ütruob 


uch da und dort co shlagen und es sind Rchl ıcitsckte verucht 


gesessen an all dom Gowosonon und an der Groosso dor V rgaonge, ist doc! 
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sohooron, crivache 
wurde ; in solchos Lage 
tte Eswr durch 
erichtet worden, Ich habe 
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durch ion Staatsanwalt enklas 
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lizci von mir zu Orosson 


sanisiort wu 


worden, zu cinom Zeitpunlrt, wo 


tonzontrationslaz 


is infans 1 
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(um 


coin Iicnsch daran Bonken 


iner zurichtlich-intornationalen Untorsus- 


^n 


ry 
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zo 


leufond ucber 
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ioi: Staatsnoli 


toe nun natucr- 


an. Ich war 


Proussen 
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